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Frankfurter , Wiener , Erlanger , Münchener , Pilsener Lagerbier ( Bürger ! .

Brauhaus ) , empfehlen in vorzüglicher Qualität frei in ' s Haus“
J . & G . Adrian , 6 Bahnhofstraße 6 . 12738

Gold > und Silberwaaren
zu billigen , festen Preisen .

Eigene Werkstätte
für Anfertigung von Schmucksachen , Reparaturen aller

Art , Vergoldung , Versilberung etc . etc . 8721

Pariser Corsetten
in großer Auswahl . Tüll - Corsetten (das Neueste ) , leichter ,
bequemes Tragen . Sodann habe ich eine große Auswahl sehr
gut fitzender Corsetten mit echtem Fischbein (nicht Horn ) ,
jo gut wie selbst gearbeitet , welche ich zu sehr billigen Preisen
abgeben kann , Mechaniken und Fischbein in allen Breiten vor -

räihig bei G . R . Engel ,
Corsetten - Geschäft , Spiegelgasse 6 .

Anfertigung nach Maaß , sowie nach Muster .

NB . Sämmtliche nach Maaß , sowie nach Muster bestellte
Corsetten sind eigenes Fabrikat (nicht Fabrik - CorsettenB13558

iaiser - Regatta
Bad Enes

Cwmarite ,

Roth wein von der Insel Santorin , Griechenland , von

ganz merkwürdigem Tanningehalt , gegen Magenleiden und

chronische Diarrhöen das beste Product der Erde , per Flasche

Besitzer : J . Ph . Scherf Wwe .
d ^ ote nm 1 Uhr ä 2 Mk . 50 Pf . , im Saal , in

' en un,l im schattigen Garten servirt . Voraus - Bestel -

Sonntag den 25 . Juni .

lotel — Pension — Restaurant

Schloss Johannisberg ,
gegenüber dem Bahnhof .
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Ecke der < äoldgasse

und

Metzgergasse .

MF zu bedeutend herabgesetzten Preise « .
" WW

ßafchenbier

IC « U | 1

■lochenW
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, alt un (l im schattigen Garten servirt . Voraus - Bestel¬

le an! 1,1Lii®6? auf Logis , einzelne Diners , sowie für grössere Ga¬

ng still ! 1 a ten beliebe man zu richten an den Geschäftsführer
Herrn Jean Ritter . 155
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Todes - Anzeige .

Nach langem , schweren Leiden verschied gestern zu e»
besseren Leben unser inniggeliebter Ehegatte und Vater >

Stcueikaffc - Gchilfc Wilhelm Seck
Die Beerdigung findet Samstag den 24 . Juni Nach »

4 Uhr vom Sterbebause , Walramstraße 9 , aus statt
Wiesbaden , den 21 . Juni 1882 .

Die trauernde Witttve
142 mit ihren Kindern .

zahlung wegen Ablebens des B sitzers zu verkaufen . Näh
bet J . Weigand in Mainz , Korbgasse 21 . 126

® tne gangbare Wirthschaft ist ans den 1 . October zu ver -
vnethen . Schriftliche Offerten unter G . H . in der Expeditiond . Bl . ntederzulegen . 139

Gärtner Bien gepachtete Garten
( Sm elftratze ) ist anderweit zu verpachten oder zu verkaufen
Derselbe hält 1 Morgen 13 Ruthen und stößt auf den

2 . onn6 m >
ba £

» riä^e \ eS Nicolasstraße 11 , Parterre . 118
2 ^ 00 Mark als solide Nachhypvtheke auf 1 . Octobcr
-> « aIia ^ ere8 tn bec Expedition d . Bl . 120

200 « , « 000 , « OOO und 10,000 Mark auf1 . Hypotheke auözulethen . Näh . Exped . itzt
42,000 Mark auf 1 Hypotheke in bester Lage gegm

doppelte gerechtUche Sicherheit auszuleihm . Offerten
unter G . R . 270 wolle man ttt der Expedition dieses Blattes
Qv ^ cncn . 116

Mr . ° uf Nachhypotheke auszuleihen . N . Exp . 162
100,000 Mk . a 4 ’/a °/o auszulethen . Näh . Exped . 163

lFortsctzung in der Beilaae . 1

Gesuche :
Eine Familie von drei erwachsenen Personen suchtest !

1 . October tn einem ruhigen Hause eine Wohnung non 51
6 Zimmern im Preise von 900 — 1100 Mark . Offerten i»
Z . W . 46 in der Expedition d . Bl eib . ten .

Zum 1 . Oclober eine unmöblirte Wohnung von 3 ZimB >
Küche und Zubehör im Nerothal gesucht . Adressen erbittetB
Adelhaidstraße 64 , Parterre .

Für eine ruhige Familie eine Wohnung von 3 — 4 Bin®™1

tMib Maniarde zum 1 . Octobec zu wiethen gesucht Adttp
»ul » F . W . in der Exped . d . Bl . abzugeben .

™

Angebote :

Neuberg 2 ist ein - schöne Fcontspitz - Wohnung an r*

^ Miether auf 1 . Juli zu vermiethen . „
®

Stiftstraße 21 , Bel - Etage , 2 Zimmer mit oder ohne Mm

auf Verlangen mit Mansarde und Keller , jahrweise zu vem

Wellritzstraße 11 , Part . , ein möbl . Zimmer ztk verm . 1»

Ein unmöblirtes Parterre - Zimmer ist auf 1 . Juli zu vermiet»«

Castellstraße 1 . U

Arbeiter erhalten Kost und Logis Ellenbogengasse 5 . I ’1

( Fortsetzung in der Beilage .)
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Heinbader in Nebrich .

Unterzeichneter bringt seine Bade - und Schwimmanstalt
•

^ei * ^ bülunt nochmals in empfehlende Erinnerung .
Schw,mm - Unterricht für Herren und Damen wird gründ -

nch und mit größter Aufmerksamkeit ertheilt .
Besonders mache ich auf meine ganz neue Donche - Eiu -

rrchtnng tn verschiedenen Apparaten nach neuester Construction
aufmerksam und sehe einem zahlreichen Besuche freundlichst
entgegen . Hochachtungsvoll

128 __________
Louis ft » tumb .

Kriegerverein „ Germania “

.
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß unser Ü8ereini>

Mitglied und langjähriger Cassirer Wilhelm Seck
gestorben ist . D,e Beerdiqung findet heute Sm *

4 Uhr vom Ster behause , Walramstraße S,

Die III . Abtheilung (Anfangsbuchstabe N . bis incl . Z.)
wird ersucht , sich 3 ‘-'4 Uhr im Vereinslokale einfinben
W wollen . Die Mitglieder der beiden anderen AW -
lungert werden ebenfalls ersucht , wenn irgend möglich,
unserem bewährten langjährigen Cassirer die letzte Ehl!
erweisen zu wollen .

Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .
69 Der Vorstand .

Näh
^

Kstchgasse 9
" ^ 9Üll l̂i8e ' : Bedingungen zu verkaufen .

Geschäfts - und Privathäufer , Hofgüter
^ ln

KiKa viu «. / q l •
J - Weilstraße 2 . 184

Kleine Villa ( Sch weizerstyl ) mit Veranda und grossemGarten , vor Sonnenberg , nahe den Kuranlagen zu ver¬
kaufen oder zu vermiethen . Näheres Langgasse 33 im
vi ^ änGiilädoii « 133

Zu verkaufen .
@ tn ist K sten Betriebe befindliches , altes , renommirtes Hotel

w Mamz , enthaltend 26 Fremdenzimmer mit 35 Betten

& jung
Men de

Muge z
IhMche
iw sirau
kti Stein
fit braves
Mi Stelle
d besseret
Weiten

2 >a8 Landhaus ( Schweizerstyl ) mit schönem Garten , Ecke
der Emferstraße und des WalkmühlwegeZ , ist zu oerkaufm .
Näheres Nicolasstraße 11 , Parterre , jjg

Hausverkauf .
8l “

fi ?fteletön9e Wiesbadens gelegenes Haus mit 2 Läden ,Hof und Keller ( / «/ • bringend ) ist zu veikaufen . Offerten
unter K . M . 4 postlagernd Wies baden erbeten . 186

vorräthig bei Ohr . EZerharck , Schwalbacherstraße 37 . J5i
noc ^ llutir Kinderwagen zu verk . Nerosiraxe 16 . 149

gewaschen und gebHun
prompter und billiger

Näb . Adlerstraße 20 , zweiter Eingang ? 1
Em gut erhaltenes Pianino ( Älmhner - ttT^ m^r

verkaufen . Näheres Expedition .
7 öu ’8

,
Ein zweispanniges , neusilderptatnites Chaiseua ^ ill

billig zu verkaufen bei Sattler Löw , Mauntiustzlatz5 ,
Bcttstroh per Gebund 50 Pfg . SchwälbaLerttrake '

U -
;

Ziegenmilch täglich zweimal z . h . Römerderg i . ^ Ui

fmi ^ B ° - f - ust - r ( neu , Höhe 2 Meter 30 Ctm ,
"

Breite

/ Ntserne Blettstellen , dauerhaft und in schöner Auswahl
mit Seearasmatrahen 24 Mk mit

’
tt
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Die Sechzig hast Du Dir errungen
In treuem Fleiß und Redlichkeit ,
Hast Dir Dein eig ' nes Heim erzwungen ,
Warst stets zu treuer Pflicht bereit ,
D ' rum wünschen wir für fern ' re Zeit
StetsFriede , Glücksbeständigkeit !
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chmittz !
statt.

ttwe

Äs » r L -LKKLSftr K » . K

n ruöiji
193

ft junget , anständiges Mädchen sucht einige
« en des Nachmittags Kinder ausznführen oder

Mvge zu besorgen . Näheres Expedition . 183
« Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Ellenbogeng . 5 . 169

IwJta sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
« Stemgasse 26 . ] 22

ff, .
brave « Mädchen vom Lande ( 18 Jahre alt ) sucht zum

ck Stelle . Näheres Langgasse 11 , 3 Stiegen hoch 131
® besseres Mädchen , musikalisch , in Hand - , Haus - und

.
beiten sehr erfahren , sucht Stelle bei 1 — 2 größeren

nm
Theres in der Expedition d . Bl . 130

. ■ Mädchen, das Haus - und Küchenarbeit gründlich ter »
B8Hffli* serviren kann , sucht Stelle . Näheres Kirchgasse 23“ “ I Mmcher Schmidt ] 36

I J Mab 'chen , welches bürgerlich kochen kann und d e
I 77 " mündlich versteht , sucht Stelle als Mädchen allein .

Welramstraße 21 . Frontspitze . 114
welches nähen , bügelu uud kochen

L » ^ " b passende Stelle . Näheres Moritz .
S9 ' Mittelbau , bei Fr . Wolf . 135

|jiuanfl? tt ? *9cd ' itt aller Hausarbeit erfahrenes
sucht Stelle bei einer kleinen Familie .

Ms Adelhaidftraste 22 , Parterre . 11948

itwUeT 5U ^ ÜUter Familie , welches französisch spricht ,
An unl ) Hausarbeit versteht und Liebe zu Kindern ha -

,
- i zur Stütze der Hausfrau durch das

ilvi Bureau „ Germania "
, Hafnergafle 5 . 185

fe i a » 7en guten Zeugnissen , zu jeder Arbeit willig .
Machen können , s . Stellen . Näh . Weberg . 45,1 Tr . 178

fii 'i » k,̂ skrnbürgerliche Köchin , sowie mehrere HerrschaftS -
durch Ritter , Webergasse 15 181

G Mädchen sucht Stelle zu einem kleinen oder zwei

. ..
Em junges Mädchen aus guter Familie , welches gut nähen ,

bügeln und serviren kann , auch Liebe zu Kindern hat , sucht
Stelle durch Ritter , Webergasse 15 . 181

ÄZu aller Arbeit williges Mädchen sucht auf gleich Stelle .
s kleine Schwalbocherstraße 2 , 2 . Stock . 153

Stubenmädchen und mehrere Bonnen suchen Stellen
durch Ritter , Webergasse 15 . 181

» Kn * piekte Herrschaftsköchi « , eine gewandte
Kelluerin , I bürgerliche Köchin , sowie 2 Haus -

Zeugnisse » wünschen Stellen
ans gleich . Näheres Emserstraße 23 . 175

x - am
ere Nestaurationsköchinnen (Hotel ) suchen Stellen durch

das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 185

Em lediger , anst ., 21 Jahre alter Mann wünscht Beschäftigung ,emerler welcher Art . Näheres Moritzstraße 10 , Seitenb 164
(stn HerNchaftsdiener , 1 Krankenwärter , sowie 1 junger

Mann , welcher bei Fuhrwerk war und mit Pferden umgehen
kann , wünscht Stelle . Näh . d . A . Eichhorn , Emserstr . 23 .

Personen , die gesucht werde « :
Dr « Mädchen zum Papierfalzen sucht

ür . Phil . Overlack sen . , Oranienstraße 25 . 168
Em runges Mädchen für die Vormittagsstunden von 8 bis

12 Uhr zu Kindern gesucht Langgasse 19 , zwei Stiegen . 180
Mädchen wird für Nachmittags zu einem Kinde gesucht

Nerostraße 11a , Parterre . 113
l^ sucht bei Brenner & Blain .
Wilhelmstraße 42 . 167

’L £ bc5eit toitb auf gleich gesucht Albrechtstraße
N0 . 29 IM Lüde » . | gg

. Aue gutempfohlene , feinbürgerliche Köchin , die auch Haus -
arbettversteht , zum 1 Juli gesucht Friedrichstraße 15 , 2 . St 117

wird zum 1 . Juli gegen hohen Lohn ein kräftiges , solides
§ ? usmadchen gesucht - Nur solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden . Näheres in der Expedition d . Bl . 14989

b' ue Kammerjungfer mit Sprachkenntnissen , eine
Büglerin m ein Hotel und zwei gute Köchinnen durch

rc . . . , ,
Börner ’s Bureau , Metzgergasse 21 . 165

.. fletoonbtea Mädchen , welches die Hausarbeit
und gute langjährige Zeugnisse besitzt , auf

gleich oder 1 Juli gesucht . Näheres Jppel ' s Privatstraße 6
von 10 — 12 Uhr Vormittags . 157

Hausmädchen , welches gut bügeln kann , sowie
ein tüchtiges Kuchenmadchen sofort nach auswärts gegen guten
Lohn gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 181

, 9 ” ^ „ »
nu

.lMsS *̂ äi, $ eit mit guten Zeugnissen , welches gut
versteht , wird gegen guten

x
" ^ ÄA ^ " pellenstratze 2 , 2 Treppen hoch . 148

^ m anstand ges Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich
versteht und perfeki bügeln kann , wird gesucht Hellmundstraße 29a ,eine Treppe hoch links . 154

Z "
.

bEs Mädchen auf 1 . Juli gesucht Steingasse 17 . 173

. .. ( j* b $ V1' kochen können , und solche sür nur
häusliche Arbeiten durch Fr . Schug , Webergasse 45 . 177

^ äehende Jungfer , ein Zimmermädchen in ein

SnPÄLti » ;
" 68 Servmnädchen , 2 tüchtige Hausmädchen ,

nnh
außerhalb , eine französische Bonne

hnrrt ^ a
aBnn ' bürgerlich kochen können ,durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 185
Für eine kleine Restauration wird zum 1 . Juli gegen hohen

r *
1 su langes Mädchen gesucht ,

hpeT^ t »t8Utro ^ er
a
^ - ^ en

_ fann und sämmtliche Hausarbeit
verrichtet . Näheres in der Expedition d . Bl . 187

^ sucht Schwalbacherstraße 9 . 191
$ me Berköchr » wird gesucht durch das

® “ reau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 185

$ , !ler R .anrn gesetzten Alters , der sich als Ber -
" anetz wird für ein hiesiges Geschäft gesucht . Offerten

U
« V1at «

Expedition d . Bl . abzugeben . 134
.» estaurationskellner gesucht . Näh . Louise ustraße 18 . 140

( Fortsetzung in der Beilage .)

von d 11

ten h*
3

IN

_____
» mit jungen Küchelchen (große Art ) im Alter

rc ™ 1 mOhr 8 Tagen . Näheres Expedition . 150

ebügeltk ^ — — ------ Y----------- — .. . .. ........
bedien «,Mttimaliges , donnerndes Hoch soll fahren auf die Hoch'
epve tedäfö 24 dcvl Herrn Johann Markloff zum k0 . Geburt !

iiNjsMWenrfeste !

Wcht Stelle zu einem kleinen oder zwei
137tetIea dasselbe würde auch Hausarbeit übernehmen ,

miet?« B fn
^rqfffe 19 < Hinterhaus . 143

r
115 hiitrLh *

U e Herrschastsköchinnen mit besten Zeugnissen und

1
' 1

^ ° ° chen suchen Stellen durch das

ft sm- j, , Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 185

lfUf, 9}m „ . 6om Lande mit guten Zeugnissen sucht sofort
I

' öt). '
leme Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 152

dreifaches Hoch zum 80 . Geburtstage dem Herrn
iffer a . D . Waldschmidt mit dem Wunsche , daß er
Tag noch recht oft in Gesundheit und Wohlergehen

MMe !
.

Seine Kinder und Enkel in
BL, Wiesbaden , Diez , Wetzlar und Torgan .

A Eisschrank ffi .

"

ZkLL
11, . Zur neuen Post "

.
_____________ _____________

141

Zn kanfen gesucht
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Kaffee
Taun

: f Ludwig

Sitz - « ud Kindcrwauneu . 13331

V

heute eingetroffen bei

147

gesucht Walramstraße 26 , Hinterhaus . 3

«och i

otüch

Wiesbaden ,
15 Kirchgasse 15 .

Gasleitungen ,

Gashähne ,

Gasröhren ,

Gas - Lüsters ,

Gas - Apparate ,

Gummi -

Schlänche ,

Hanf - Schläuche .

Nie . Kölsch
,

15 Kirchgasse 15 .

Wasserleitungen ,

Zimmer -

Douchen

Closets ,

Wasserhähne ,

Pumpen ,

Fontaine »

Reservoirs .

Co
Montag

Wt der g

2 Pirvist !

Mlltung
kiererl
löse Led

R ° rg <
" aldfesl

Table d ' höte 1 Uhr

per Couvert 2 Mk .

Diners a part
ä 2 Mk . 50 Pf . und höher .

Restauration ä , la carte .

W Bettzwilliche ,
Barchente ,

Q Federleinen ,

Z Betttuchleiueu ,
« 6/4 Leinen ,
M Gcbild ,
m Handtücher ,
ö Wischtücher ,
X Gläsertücher
X u . s . tu . ,

hin

Mg be

siotr , d

8® n Kii

tl Sie ui

We für

jii( ä 40

Im G artei

neu erbaute

Restaurations - Hai?

seit 1 . Mai eröffnet ,

Vorzügliches Flasche *

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x Ansstattungs - Artikel , X

Moden ,

Käs

straß
Geist
Bec
Geir

Lehr
W
Frar
gertd
Adel

Achtungsvoll Fr . May.

Die

Schützenhof - lestauim
Wiener Bier per Glas 15 Pf .

Erlanger (Franz Erich ) Bier p . Glas 18

Vorzügliche Weine . u

= Großes Gartenlokal .

Ko .

Kalbfleisch - MetzgereiH . W
34 Grabenstraße 34 ,

empfiehlt fortwährend prima Kalbfleisch per Pfd . SOM
(schwere Keule 54 Pf ) und bittet um geneigten Bufpmdlj

Botel & Restaurant Alleen
Pension — Milchcur - Anstalt , ins

rohen von 90 Pf . an per Pfund bis Mk . 1 . 70 , gebranm
von Mk . 1 . 20 bis Mk . 1 . 70 , in ganz vorzüglichen QiioM tmdurg .

sowie I “ Zucker , als Brodzucker im Anbruch , W «B
Gries - und gemahlene Raffinade immer noch z«

Bade - Einrichtuugeu für Holz - , Kohleu - und Gasfeuerung .

Badewauueu iu jeder Größe und Form .

El . L . Hoffmann , Weinhandlung .

■ MgMfr Wirthschaft

M in Wolle , Baumwolle und Seide M
empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen M

R Weisen dl Lugenbühl X
M ( G . XV . Winter ) , W

5 20 Marktstraße 20 . 2

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Badhaus zur goldenen Kette
,

ganggafft 51 . Bäder » 50 Psg . s » Ich verzapfe von heute ab ein gutes Glas Lagert «
aus der EnderS '

schen Brauerei .

Feinste frische Gothaer Cervela « 8i * <

Uti . ..
"

H ,
A . Schirmer , Markt kefa ang

Rene Kartoffeln,,SiL
empfiehlt P . Freisten , Friedrichstraße 2d. i

als :

Madapolams ,
Cretonnes ,
Dimittys ,
Satin , Damaste ,
Rouleanxstoffe ,
Vorhänge ,
Piques ,
Piquö - und Waffel¬

decken , Tischdecken
« . s . w . ,

hörfrtltfon cilte uoch nicht gebrauchte

ZN verlausen Badewanne für
rkrwachsene . Näheres Nöderallee 6 , Parterre rechts .__________

Sine guterhaitene , große Waschbütte wird zu kaufen

bereits bekannten billigen Preisen empfiehlt !
123 A . Benner , kl . Burqstraße^

Mainzer

b Fischhaut
Täglich auf dem Markt und Mühlgasse lit

Aechten Rheiusalm per Pfund im Ausschnitt SA
sehr schönen Elbsalm per Pfund tut Ausschnitt 21 ™

lebende Hechte , große Schleien , Barsche , Karpfen , dicke

Rhein - Aale , ferner frische Seezungen ( Soles ) , Steinbutt (W

Schollen , Makrelen (Maqueraux ) , frisch abgekochte w

Krabben ( 6ranat ) , sowie eingetroffen : Blauföllchen M

aus dem Bodensee , Lachsforellen per Psd . 2 Mk . 50

Zander von 1 — 10 Psd . , soeben eingetroffen prima EgM " .

Schellfische empfiehlt billigst E . Prenj ^ J,
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ute

Taunus - Club . Ä " “
° ° fL

U Lodwigsbahn .

West auf dem Rumpelskeller

88 Marktstraße 38 .

Lagcrbi«

r . May,

N8P
Ml

iandt \

Äi
t • Ä
*t ei

0 (6 vorhandene « Herren - und Damenwäsche , Kragen , Manschetten , Unterröcken , Schürzen ,

Büchern , Shlipsen « nd Cravattes re . re .
__ ____

fd , 5fl i ;

ityrudlJ

- mir , daß der mlldthätige Sinn unserer Mitbürger für

Kinder unserer Vaterstadt sich auch hier bewahren

■ ri ®ie unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes nehmen

W für die Verloosung dankbar an und stad bereit ,

Hei 40 Pf . abzugeben
'
.

Morgen Sonntag Morgens 6 Uhr ftnbet ein

" tidfest statt . Hierzu ladet ein Gg - Rossel . 160

Waden , im Juni 1883 .

Fr . v . Reichenau , Mainzerstraße 11 . E . W .

Käsebier , Stifistraße 22 . Pfarrer Bickel , Lehr¬

straße 4 . Rentner A . Dresler , Bahnhofstraße 2

Geist ! . Rath Weyland , Friedrichstraße 24 . Stadtrath

Beckel , Häfnergasse 12 . Br . J . W . Schirm ,

GeiLbergstraße 36 . Br . E . Biokel , Rhemstraße 4n .

Lehrer Seibel , Wellritzstraße b . Fräul . Bickel ,

Lehrstratze 19 . Frau Eichhorn , Emsetstraße 37 .

Frau v . Knoop , Bierstadterstratze 11 . Frau Land¬

gerichtsrath Keim , Adelhaidstraße 37 .JM . Eossen ,

Adelhaidstraße 5 . Frl . v . Roeder , Morchstraße 28 ,

sowie im Lokale der Anstalt Adlerstraße 28 .

Concert - Anzeige »

Rontag - en 26 . Juni e . Abends 71/ * Uhr im

ich des Freudenberg
' scheu Conservatoriums :

i Concert
■!« Pianisten Ferdinand Eebermann unter gütiger

taitlm der König ! . Kammersängerin 9cmt Asminfle

Lederer - Ubrich und des König ! . HofopernsangerS Herrn
N Lederer . ,

Billets ä 3 Mark . 159

Kinder - Bewahranstalt .
: !

i

uie , tzlstjährige Verloosung wird in der Hälfte August

Un ndttfinden . Da sie uns einen Theil der Mittel zur
IS - Hallt Mg der nothwendigsten Ausgaben liefern muß , so ver -

sröffnet,

aschenb «

idlung .

-wgasie
22 .
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ebrWttti Haupt - Tour aus dre

QMit 'Umdurg . Abfahrt Morgens 5 Uhr 25 Minuten mt der

}
tiA-O

Pf .

ie 28 . W
w

M Abonnements auf sämmtliche

. . . Moden » Journale
2_— angenommen und letztere schnellstens geliefert .

Jos . IMllmaim , Buchhandlung ,

Amerikanische Cigaretten
von 20 Mark an per 1000 Stück empfiehlt in reicher

Auswahl A . F . Knefeli , Langqasse 45 . 124

Das

Lebensmittel - Nntersnchnngs - Amt
( 30 Schwalbacherstraße 30 )

ist täglich von 9 - 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

10058 Schmitt .

An der Hess . Ludwigsbahn ,
vis - ä - vis dem „ Hotel Victoria " .

Eröffnung von

Eppmann
’
s Weltausstellung

verbunden mit Moskauer Panop¬
tikum , größtes Schaugeschäft

Europ a ' s .

Dasselbe enthält eine große Samm¬

lung Original - Todtenmasken

berühmter Persönlichkeiten : Kaiser ,

Könige , Gelehrte , Künstler u . s . w . ,

sämmtliche Völker der Erde , ethno¬
logische , plastische und mechanische
Kunstwerke , eine große Gemälde -

Gallerie , lebende Thiere : gr . Riesen¬
schlangen , Affen , Arras , Kakadus

u . s . w .

Geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr .

Entree 50 Pfg . Kinder und Militär die Hälfte .

Die Ausstellung ist interessant , anständig und lehrreich , auch

für Damen und Kinder .

Da mir überall , sowie 10 Jahre in Petersburg und Moskau

der größte Zuspruch zu Theil wurde , so hofft und ladet auch

hier ergebenst ein
______________

Jnl . Eppmann . 2

Ein junger , gebildeter Physiker

( Zauberkünstler ) empfiehlt sich den ge -

ehrten Herrschaften , sowie Privat - Gesell¬
schaften zur Unterhaltung in der hö¬
heren Salon - Magie mit und ohne
Apparate « . Auf Wunsch ertheile auch
Unterricht in der Zanberknnst für

3 Erwachsene und Kinder . Gef . Offerten
I bitte unter G . H . „ Physiker

" in der Exped .

d . Bl . niederzulegen . 14709

Corsetten ,

anerkannt vorzüglichste Faxens zu billigsten Preisen .

4564 Georg Hofmann , 24 Langgasse 24 .
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Marktberichte .
Mainz , 23 . Juni . ( Fruchtmarkt .) Der heutige Markt war

^ e?u geschaftslos . In hiesigem Weizen war das Angebot sehr knapp ^
J ’a itr -? U(b . boljere Preise anlegen mutzten , während

^ Ede Maare , welche genügend vorhanden ist und reichlich angeboten
Pfalzer Korn , worin die Vorräthe noch

^'/mltch ausreichend sind , war zur Notiz leicht käuflich , Zu notiren ist -
100 Kilo Weizen 25 Mk . 75 Pf . bis 26 Mk ., 100 Kilo Korn 18 Mk 90 Pfd >s 19 Mk . 40 Pf ., 100 Kilo Gerste 19 Mk . biS 19 SKt 50 Pf .

' '

I « Ofen - , Nutz - und Stückkohlen in stets frischen Bezügen ,some femgespaltenes Anzündeholz , buchene Wellchen und
Lohmcherr empfiehlt billigst
? b07

___________
« ustav Kalb , Wellritzstrafie 88 .

Königliche Schauspiele .
Heute Samstag bleibt bas Königliche Theater geschloffen .

Morgen Sonntag : Der Freischütz .
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* ( Der Tannus - Clnb ) , dem sich Freunde der Touristik anschl»
können , macht morgen Sonntag einen Ausflug auf die bekannte DorM
bei Hadamar . Gute Witterung vorausgesetzt , wird diese Tour gewiß »
Theilnehmer finden . Für ein gutes und billiges Mittagessen im GasW
zum „ Nassauer Hof "

( E . Diener ) in Hadamar ist gesorgt .* (Verschönerungs - Verein .) Bezüglich des in der geft*
Nummer unseres Blattes besprochenen Volksfestes , das am Sonntag »
9 . Juli Nachmittags auf dem Wartthurm - Terrain staiifinden soll , fei hin
ergänzend bemerkt , daß bei diesem Feste auch wieder ein GliickOft
(Tombola ), gleichwie im vorigen Jahre errichtet werden soll .* ( Während des Feuerwerks ) bei dem heutigen Gartenfesitta
Curgarten wird sich wieder der bekannte „ Veloeipedreiter

" auf dem i*
den großen Weiher gespannten Seile produciren .* ( Rheinfahrt .) Die Cur - Direetion hat außer einem Musikcop
noch ein Voeal - Quartett für die Rheinfahrt am Montag engagirt , W
auf dem Schiffe und auf dem Niederwalde Liedervorträge hatten ww
Anmeldungen zur Rheinfahrt sind bis längstens morgen Sonntag MM -
12 llhr an der städtischen Curcassc im Curhause zu machen . , ,* ( Combtnirbare Rundreise - Billets für die SchiE
Rach Vereinbarung mit den betreffenden schweizerischen BahnverwaltunP
kommen seit dem 20 . l . Mts . die seit einiger Zeit auf den tttztmn «»'

geführten sogenannten combinitbaren Rundreise - Billete ( d. h. solche BM i

Locales « « d Provinzielles .
* ( Zur kaiserlichen Tafel ) waren am Donnerstag in Ems ge¬

laden : Fürst Sayn - Wittgenstein - Sayn , Prinz Hermann zu
Solms - Braunfels , Oberpräsident Graf Eulenburg , Regierungs -
Präsident von Berlepsch , Schloßhauptmann von Frentz und Obrist -
Lieutenant von Hügcr . Tags vorher waren Ihre Majestät die Kaiserin
von Coblenz aus zum Besuche Sr . Majestät in Ems eingetroffen , empfingen

unter anderen hohen Persönlichkeiten auch Sc . Durchlaucht den Prinzen
Nicolas von Nassau und reisten Abends nach Coblenz zurück .

* ( Militärisches .) DieRegiments -Uebungen des Hessischen Füsilier -Regiments No . 80 finden bei Marburg statt woru das in
Abende Bataillon schon am 21 August ausrückt Bei Wetzlar werden dieBrigade - und Detachements -Hebungen der 41 . Infanterie - Brigade kReai -uuuter 87 und 88 ) und bei Marburg diejenigen der 42 Brigade ( Reai -

° bgehalten . , Die Divisions - Manömr finden vom
. „ emschltetzlich 16 . September in der Umgegend von Marburg und

^ a Corpsmauover am 18 . desselben Monats ebendaselbst satt . - DieJnfantene -Truppentheile werden nach dem Manöver -Terrain und von da0 » d >e betreffenden Garnisonen zurück per Eisenbahn befördert - DieBiebncher Unteroffizierschule resp . eine Abtheilung desselben rückt am 7 Sev -

bkmBäfOnn8U@ UbUn9en ÖUS Unb am 19 . desselben Mo natkin
. .. . V ( Schwurgericht . Sitzung vom 23 . Juni .) Unter arotzem

bcSZablikums gehen heute die Verhandlungen gegen den dê
Arsatzlich-n , nicht überlegten Todtung des Christoph Klopp beschuldigtenII . Don Krednch vor îch . Die Anklaae tvird bertrpfp «

^ ^ ru Assessor Niemann , während der Angeklagte von HerrnRechtsanwalt Scholz verthetdigt wird . Quetsch ist am 15 Juli 1838zu Kiedrich geboren ; er diente , während 4 Jahren beim Militär chna mit
« >

r ^ aalttät emes Unteroffiziers ausgestattet , ab und ist noch unbestraft
Am ^ a c6hem

die Klage gegen ihn basirt , ist der folgende :
bsnr aergangenm Jahres wurde in der Nähe vonKiedrich im Distrikt „ Platte der 60 Fakire alte (Shriftnhfi e -rnhh

Gewehr neben ffch, den einen Fuß irnZGewehrriemen , in den letzten Zügenliegend , gefunden . Ein Schuß schien ihm in den Kopf durch den Kavven
"

schnm eingedrungen zu fern ; er war außer Stande , Ausfluß Wer Re
Ursache seiner Verwundung zu geben und starb wenige Meuten nachdemman thn gefundett an den Folgen der Verletzung . Anfangs schloß manaus verschiedenen den Fund begleitenden Umständen auf e neu stattgehabtenSelbstmord oder einen durch eigene Schuld herbeigefübrten Unglücksfallhalb aber kam man von dieser Ansicht ab . Das . Gesicht des Verletzten war

Tages - Kalender .

T m , . Heute Samstag den 24 . Juni .
IjolinijoUern . Nachmittags 2 Uhr : Johannis - Festloge
Machen -Zeichnenschuie . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht
aauftnännifihn Nerein . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung im Vereinslokale« eNugel ; ucht -Verein . Abends 8 *A Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale

"
im Vereinslokale

^ ' SlllSflabe tiDn Büchern und gesellige Unterhaltung

Küfer - und Krauerbund . Abends : Wochenversammlung in der „ Eule "
.

--- ,, , , Morgen Sonntag den 25 . Juni .

haben wurde . Man mußte nolens volens - men Mord oberffl :annehmen . Der Verdacht , denselben begangen zu haben , lenfted - u heute Angeklagten . Quetsch war früher Nachbar des G odÄLi
waren Freunde , soweit das zwei Personen sein können , deren A

°
tnT

wteg das dieser Beiden auseinanderging . Nur ihre loealpolitische » A
rrchtung war eine verschiedene ; bei der Bürgermeister - und GemLÄ
wähl hatten sie sich in verschiedenen Lagern befunden . Das 2 A
Anlaß zur Verfeindung nicht gegeben zn haben ; im Geaenrn - 1 T *
Tages hat Klopp dem Quetsch gegenüber , w .7 der

' Ae ^ eL ^
offen dahm ausae prochen es freue ihn , daß bie Ganbtbaten ber
Patte , gesiegt hatten ; eiber sei er außer Lage , mit ber SBatteiÄ ”

Gefühle hmzogen . Die Umstänbe , welche ben Maß
Quetsch hinlenkten anlangend , so bestanden dieselben hauptsächlich j §
folgenden Beobachtungen . Er war ad 1 am Tage der Thai nur 2
S unden vor dem Auffinden des schwer Verletzten , in dessen GeÄ
gesehen worden , ad 2 war festgestellt , daß um die Zeit ber That m «
vernommen worben welcher sehr dumpf geklungen , als ob er mS
gesprungenen Gewehrlauf , tote es ein Lauf der Waffe des Qu -iÄ3 wollten mehrere Personen bemerkt haben , wie KAr
dieselbe Zett , wo Quetsch ihn bereits verlassen haben wollte M L

' - siter Statur des Weges gegangen sei , wie plötzlich b- E
acht Schritte vor dem Anderen das Gewehr an die Wange gelt« *
Schuß abgegeben wie , dann ber Eine sich zur Etbe geneigt unb E
Blicken entschwunden sei, wahrend der Andere auf Kiedrich zuschrüi 2£e6rte - °inen anderen Weg einschlug und endlich auch er ihren Am
entschwand Klopp , so versichern mehrere Zeugen , hat am UnW
tage Memlttb stark der Branntweiuflasche zugesprochen und in ras
Ziemlich angeregten Stimmung sich befunden ; eine zum otöfcThelle geleerte emen halben Schoppen haltende Schnapsflasche istneben chm anfgefunben worden . Klopp ebensowohl wie Quetsch findtz
Kiedrich auf das Beste beleumundet , besonders dem Letzteren geben W «mt ' ster Pastor 2C. das beste Zeugniß ; er wird als gutherzig , zum Jchm
nicht hluneigend geschildert . Quetsch gibt bei seiner Vernehmung zu U
gegen Mittag in Gesellschaft des nunmehr Getödteten sich befunden , d«
sich mdeß von ihm getrennt zu haben , um seinerseits den Heimweg an -
treten Klopp soll als er ihn verließ , die Absicht gehabt haben , in einetn
benachbarten Weinberge emen Hasen , den er einige Tage früher bottte
mertt batte , zu schießen . Der Pfarrer von Kiedrich , als Zeuge Dernommm,
Wt über den Leumund der Hauptbelastungszeugen nicht eben bie A
Auskunft . Er ist gleich , nachdem man den sterbenden Klopp gefügten e
d ' efim gerufen worden um ihm die letzte Oelung zu geben . Da man «
aber zu der Zeit ziemlich allgemein ber Meinung war , er habe sich«
den Tod gegeben , und da die katholische Kirche die Spendung ber ®tak
sacramente an Selbstmötder verbietet , so hat er an Ort und Stele bk
Sachlage geprüft , bie Wunde untersucht 2C. Das Resultat seiner Forsäm
war die Ueberzeugung , eine beabsichtigte eigenhändige Entleibung liegenid#
bar - dagegen gelangte er zu der Vermuthung , Klopp sei das Opsa einer
Unglucksfalles . Er nimmt noch heute an , der alte Mann sei an der Fund¬
stelle , da er ja erwiesenermaßen angcti unten gewesen , gestrauchelt , zur Mi
gefallen er habe sich, indem er sein Gewehr als Stütze benutzte , toiibtt
aufzurichten versucht , der Hahn fei mit irgend einem Gegenstände ober bew
Boden in Berührung gekommen , der eine Lauf des Gewehres hebe iit
entladen , und so sei ber Tod des Mannes ohne fremdes Dazuthuu heib«:-
gerufen worden . So sehr war der Priester von der früheren Annoh««
zuruckgekommen , daß er keinen Anstand nahm , dem Sterbenden die IG
Oelung zu spenden . Klopp ist noch lebend auf eine Bahre gelegt unb M
Hause geschafft worden , trotzdem ber Zeuge bat , ihn , bis bas Gericht rin
Ortsbesichiigung vorgenommen , an ber Fundstelle zu belassen . Ohne iii
Bewußtsein wieder erlangt zu haben , starb ber Verletzte bald uM
— Die Verhandlungen sind bei Schluß des Blattes noch nicht beendet.
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fleW ’ipärüt,toie das ber Fall hätte sein müssen , toeimtes ^uachster Nahe abgefeuert worden wäre ; ber Schußcaual ninn w »“ —

“ Ktt » « » 4 ° be », wie das hätte sein müssen , wenn ein SÄ1 »««
Unglucksfall Vorlage ; beide Gewehrläuse waren mit Züiidbüi ^ n MÄ » ial -R
und nur emes entladen , endlich aber erschien es auch M inFranks
daß Klopp , wenn er sich zu entleiben beabsichtigt , durch die MtzÄ ^ WSoobefiatton
haben wurde . Man mußte nolens volens einen Mord ober VS«* ’ b,e
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.^ UlR -iftndeu die Moglichkut bieten , sich ihreNnndfahrttouren nach

,, Wabl zusammenstellen su lassen ) auf den Stationen Main, , Frank -
L w (Westbahnhof ) und Wiesbaden der Hessischen Ludwigsbahn , sowie
« M -fial -Reisebureau und in der Billettoerkaufsstelle , im „ Frankfurter

j« Frankfurt a . M . zur Ausgabe . Für die Fahrt von der betreffenden
rl nti hiS ntr fchtnriaerifcfien nnh zitrürf foprhpm *h ?d „ irk

— ( Centralbahnhof Mainz ) Von fetten der Special - Direetion
der Hessischen Ludwigsbahn zu Mainz sind nunmehr die Arbeiten für
Erbauung des Empfangsgebäudes im Centralbalmhof Mainz zur Aus¬
schreibung gelangt . Die verschiedenen Arbeiten sind veranschlagt : Erd - ,
Maurer - und Steinhauerarbeit zu 355,706 Mk . 39 Pfg ., Zimmerarbeit zu
27,814 Mk . 58 Pfg ., Dachdeckerarbeit ( Schieferbedachung ) 5545 Mk . 81 Pfg .,
Spenglerarbeit ( Zinkbedachung ) 18,570 Mk . 78 Pfg ., Glaserarbeit 1291 Mk .
80 Pfg . und Schlosserarbeit 3097 Mk . ; zusammen 412,086 Mk . 36 Pfg .
Die Offerten müssen längstens bis zum 6 . Juli d . I . Vormittags 10 Uhr
auf dem Seeretariat der Hessischen Ludwigsbahu eingereicht fein .— ( Gedenktafel .) In Darmstadt werden an dem Hause , in
welchem am 18 . Juni 1815 der berühmte bayerische Feldherr General
Ludwig Freiherrvon und zu derTann - Rathsamhausengeboren
ff , soeben im Auftrage der Stadt Vorbereitungen zum Einfügen einer
Gedenktafel getroffen , die morgen Sonntag enthüllt werden wird

- ( Ueber die Bedeutung der Trauerkleider ) sagtRudolph
von ^ Hering : „ Hat das Trauergewand seinen Grund in dem Bedürfnis

' (Amtsverbrechen .) Aus Niederwalluf wird der „ Disch ,
itz

' ,schrieben : „ Ein höchst betrübender Vorfall hat sich am 17 . d . M .
Krtereignet. Es wurde der hiesige Eisenbahuverwalter B . unter polizei -
in Morte in das Gefängnih zu Wiesbaden abgeführt . Das corpus
ilictiA folgendes : Seit längerer Zeit fand sich genannter Herr bemüßigt ,
# , »ach verschiedenen Stationen lautende Billets höchst armselig und
Äiz abzusiewpeln ; diese Billete wurden von unredlichen Schaffnern
* touDirt und in dieser Form dem B . wieder zugestellt , der nunmehr
W » »ach gehöriger Abstempelung zum zweiten Male verkaufte . B . ist
chichst und hat fünf unmündige Kinder .

"

, (Bestätigung .) Die Wahl des Gemeindevorstehers Herrn Lorenz
lmim Flörsheim als Bürgermeister - Stellvertreter daselbst ist von
W Regierung bestätigt worden .
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„ - v : »Hat das Trauergewand seinen Grund in dem Bedürsnist
des Gemuths , der Stimmung des Schmerzes äußeren Ausdruck zu geben «
So scheint es . Was ist natürlicher , man sagen , als daß die düstere
Stimmung zur düsteren Farbe greift « Wenn der Sonnenschein des Lebens
der Stacht gewichen ist , so kleidet sich das Leben in die Farbe der Nacht -
in Schwarz . Die Auffassung hat etwas Bestechendes , aber sie erweist sich
bet näherer Betrachtung als nicht stichhaltig . Das Schwarz ist nicht de «
Trauernden , sondern der dritten Personen wegen da , mit denen er in Be¬
rührung tritt , es ist nicht die Farbe des Hauses , sondern des Verkehrs
darum wiederholt sie sich außer an dem Kleide und dem Hute ( beim
männlichen Geschlecht als Flor ) auch an dem schwarzen Rande der Bries -
Couverts , des Papiers , des Siegellacks , kurz , die schwarze Farbe kehrt ihr
Antlitz . nickt dem Trauernden , sondern der Außenwelt zu , sie ist eine unab -
laisig ui Erinnerung gebrachte Todes - Anzeige . Das Schwarz soll eine
Scheidewand ziehen zwischen dem Schmerz und dem Scherz , dem Kummer
mid der Freude , es soll den Trauernden sichern gegen die Heiterkeit der
Welt und die Heiterkeit der Welt gegen ihn . "

. T ( . V® a£ ei11 ^ ° ^ eln est wert h ist ) , berechnet ein dem Vogelschutz
freundliches Blatt wie folgt : Fünf Junge in einem solchen Nest verzehren
täglich gegen 2o0 Raupen . Die Atzung durch die Alten soll etwa 30 Taae
dauern ; das macht für die angenommenen fünf Jungen 7500 Raupen ,
^ ' mmt man nun an daß jebe dieser Staupen täglich nur eine Obstblüthe
» J » kEmen auf btee <500 Raupen ungefähr eine viertel Million
Bluthen . Die Halste dieser Bluthen mochte nun durch Frost auch ohnedie Raupen verloren gegangen sein , so hat das Vogelnest noch immerhin
den Werth von einer achtel Million Aepfel , Birnen , Pflaumen re Es istdies ein Argunwnt , welches Kindern gegenüber wohl durchschlagen dürfte— ( Das Alter der Vogel .) Eine der interessantesten Speeial -
forschungen ist dte nach dem Alter der Vögel . Es hielt freilich schwer ^ etwasGenaueres über dte Lebensdauer der einzelnen Gattungen zu ermitteln ,
•PS !» m ätogel nie so alt wird , als in der Freiheit . Das
höchste Alter erreicht der Schwan , von dem bekanntlich die Sage wissenwill , daß er stumm sei und erst in den letzten Augenblicken seines Lebens
einen letsm wehmulhigen Gesang anstimme . Von ihm behauptet ma /
daß er 300 Jahre alt werde . Der Naturforscher Naumann fübrt in
seinem Werke „ Die Vögel Deutschlands "

Beispiele hierzu an und auch vonanderer Seite wird diese fast unglaubliche Angabe bestätigt Ihm amnächsten steht der Falke von dem Knauer in seinem „ Naturhistoriker ^
bemerkt , daß man Vogel dieser Art gekannt habe , die 162 Jabre alt ae -
worden seren . Ein ähnlich hohes Alter , vielleicht auch « ^ höheres er -
reichen die Geier und Adler . So starb im Jahre 1719 ein Steinadler
der 104 Jahre vorher gefangen worden war und vielleicht vor dieser
schon eine Reche von Jahren gelebt hatte . Ein weißköpfiger G r denman 1706 eingefangen hatte , starb rn der Menagerie ffl grfiiiX ™ iS
Wien im Jahre 1824 , erreichte also das respeetable Alter von llR ^ fewn
in der Gefangenschaft . Auch Papageien sollen selbst in der Gestugemschalt 100 Jahre und darüber ausgedauert haben . A v <n nmhS .
erSab (t DDtt dem Aturen -Papag - i ; die Indianer behauptetem sie verständen
thn deshalb nicht , weil er die Sprache des untergeganaenen Äturensenmm -S
freche . Wie die Raubvögel und Papageien , so sehen auch Re See ! » « n
Sumpfvogel ganze Geschlechter der Menschen kommen und gehen

^
Eider¬gänse will man über 100 Jahre beobachtet haben Dr

PertV ^ - o, (̂ ,0 -V2 >aS I1an9C L ' ben ist kür die Vögel
'
eine Compensattonsnr verhaltntßmaßtg geringe Fruchtbarkeit und dte enorme Zerstörung

tbrer Brut Auf der kleinen .schottffchen Insel St . Kilda wercken all äbAstbüber 20,000 Tungo und eine Unzahl von Eiern des großen Tölpelsvon Menschen gesammelt , und obgleich dieser Vogel nur ein Eistibrlieb legt und toter ^ ahre braucht , um heranzuwachsen , so vermindert sichseme Zahl , dort . dennoch mcht . Von den Brutplätzen der Insel Snlrwerden alliahrltch etwa 30,000 Möven und 20,000 SeeschwalbemEier 7 » s -
gefuhrt , und es scheint , daß auch hier bei planmäßigem , ein Vertreiben der

Bus - em Reiche .

.
' (Käfern en baut en .) Wie man hört , soll für den Kaserneubau

W lut neues System zur Anwendung kommen , welches dem bestehenden
WA System sich annähern und darin bestehen soll , daß für eine ober
Wpagnien je ein Gebäude errichtet würde . Ob damitIeiue Besserung
W tab , steht noch dahin , jedenfalls wird die Steuerung erprobt werden .- (Auswanderung Militärpflichtiger .) Das Reichsamt
« .Mitli hat die Regierungen der Einzelstaaien ersucht , darauf achten' M , daß pinge Männer , welche das 17 . Lebensjahr vollendet haben ,das militärpflichtige Alter treten , von Auswanderungs - Agenten4 in 8lu8toaubentufl in überseeische Länder verleitet werden , zu welchem
m ti sich empfiehlt , den etwaigen Abschluß von AuSwanderungs -
»MJttt von einer Bescheinigung der zuständigen Behörde , daß der■ wrang {eine Bedenken entgegenstehen , abhängig zu machen und« rmwfabreu gegen die in Rede stehenden Agenten einzuleiten , falls‘«« en fehlen .
>>fA " ^ 8ll ° richts - Entscheidungen .) 3lach einem Erkenntniß
Mchsserichts, l . Strafsenats , vom 30 . März d . I . , kann in dem
« leneiner ehrenrührige Behauptungen enthaltenden Schrift eine Be -

unter dem Gesichtspunkte des § . 186 des Str .- G .- B . aefunden
v nidit jedes Vorlesen unter dieses Strafgesetz . Erforderlich
des Vorlesenden , jene Behauptung durch die Vorlesung zur..wch eines Dritten zu bringen und das Bewußtsein desselben , daß

. ÄJL uuf ben sich die Behauptung bezieht , durch die Mittheilung
diesem verächtlich werden könne . — Stellt bei sog . Antrags -

m̂ ?^ berechtigte einen Strafantrag gegen einen an der
, ^ et ttien wit der Bemerkung , daß er gegen den anderen

sNAu ketnen Strafantrag stellen wolle , io ist , nach einem Urtheil des
'» em vom 1 . April d . I ., der Antrag dahin

’ oaB das Strafverfahren gegen alle Betheiligten eintreten mnß . L
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Stelle lose Coupons treten , welche dann mit den schweizerischen Coupons
.tau Billete vereinigt werden .

1 f ($ ollecte .) Dem Hessischen Diaeonisseithaufe zu Wehlheiden
» « Wlenbnng ei " es infolge der Verlegung der Anstalt von Treysa

Wehlheidenerforderlich gewesenen Neubaues eine Hauseolleete in den
Maischen Haushaltungen der Provinz Hessen - Naffau bewilligt worden .

»(Leiitzwechsel .) Herr Karl Reul hat sein Hans Adlerstraße 34
. M Ludwig Arnold Machenheimer für 15,300 Mk . verkauft .

' (Der Weindieb Reul ) , der in dem Denfel ' scken Keller ( nicht
.sw Wandschrank ) erwischt wurde , meinte bei seiner Festnahme ganz
7 « dem Bestohlenen : „ Auf mein Ehrenwort , ich habe Ihnen nichts
Miet !" Dabei guckten zwei mit Wein gefüllte Flaschen ans des
PMittites

" Hosentaschen .' » (Bienenzucht . ) Morgen Sonntag den 25 . Juni hält der
chMk Bienenzüchter - Verein — Seetion Wiesbaden — zu Hetzloch
LÄiildes Herrn Joh . Philipp Kilian seine Monatsversammlung
ii M nur die Vereinsmitglieder haben hier freien Zutritt , fonbern
Mitt Interesse an der Bienenzucht hat , ist willkommen .

»Airnnglückt ) ist vor einigen Tagen in Mosbach mit seinem
M der Oeeonom Ernst und an den Verletzungen , welche er sich
ODttterstürzen von seinem Wagen zugezogen , gestorben .

SsBerufS - Statistik .) In Dotzheim ergab die Zählung am
ii . M. lbl Familien mit 2334 Anwesenden , 284 Hanshaltmtgen mit
»Wichschast und 33 selbstständige Gewerbetreibende .

-chttßw
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meimi » Miation bis zur schweizerischen Grenze und zurück werden dts auf
Mch Ätae? bie seilher üblichen Anschlntzbillete ausgegeben ; später sollen an
rnSffAi.. ** ‘ frtf» KnnhnnS trpfort tnpfrhp hntitt mtt Xpm (C

Bermischtcs .
* ( Vier lebende Urgroßmütter ) zu haben , dürfte wohl ein

außerordentlich seltener Fall sein , und doch existirt ein solcher und noch
dazu in der Familie unseres Kaisers . Die glückliche Urenkelin mit vier
lebenden Urgroßmüttern ist die kleine Prinzessin Feodora von Sachsen -
Meinmgen , Tochter des Erbprinzen Bernhard von Meiningen und der
Erbprinzeffiu Charlotte von Meiningen , Tochter unseres Kronprinzen .
Die vier Urgroßmütter sind : Unsere Kaiserin , die Königin von England ,
Herzogin Marie von Sachsen - Metningen , Gemahlin des Herzogs Bernhard ,und Prinzessin Marianne , Gemahlin des berftorbenen Prinzen Albrecht
von Preußen .

W
rett tu’ Ml Jahre, '
Billitt I

Handel , Industrie , Statistik .

toftm in
“ £ ®

nmbe t u n 8 8 = @ t a t i fti I .) Im Laufe des letzten Monats
s
'

wird • hu . Bereinigten Staaten 141,037 Einwanderer .
Mi« ^ LD °L " ^ /Statiftik . ) Der Rheimfer Berickterstatter „ WineW mTÄ treibt : „ Der in diesem Departement jetzt verbletbende

h ) L ‘
» <r umfaßt 50,071,933 Flaschen ( gleich 417,267 Heeto -

■ii 100 ston ; veetoltter in Fässern . Wir hab - u mithin in runder
* Sabre " ” 6115laf4cn auf Lager selbst nach den kleinett Weinlesen
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die die Lachmuskeln in Bewegung setzen .

, , 7" (Wirbelstürme ) Em Bericht aus New - York , 18 Srntilautet : „ Aus den westlichen Staaten werden schreckliche Wstbelstü»gemeldet . Dre halbe Stadt Grinnel in Iowa ist zerstört worden mman glaubt daß 70 Personen dabei ihren Tod fanden . Die EeMIowa erwarteten Verlustlisten durste die Anzahl der Opfer auf über «
bringen , wahrend sehr viele Personen ernstlich verletzt wurden . WArdes Orkans wurde m ^ owa ein Eisenbahnzug vom Geleise geweht, WMzwei Bahnbeamte getodtet wurden . Großer Schaden an Leben und Wh ?
thum durch Dturme wurde auch in einigen Theilen von Illinois , MiL
U11m- Q^ ' § l>ätere Einzelheiten betreffs der über Zodugewutheien Windsbraut lassen das anaerichtete Unheil ernster erftta «° ls anfänglich gemeldet wurde . In Malcolm , unweit Grinnel , tou fa
mehrere Hauser zerstört acht Personen erschlagen und viele d-rl-tz.® e,r Lauf dieser Windsbraut , die sich in einer trichterförmigen Wolle
nah/rte war etwa 2o Meilen lang und eine halbe Meile breit . R «
gibt letzt die Anzahl der durch die Windsbraut in Grinnel zerstörten Säufer° uf ISO an . Mehrere andere Orte im Westen wurden gleichfalls am
Samstag von Orkanen hermgesucht , die mehrere Unglücksfälle und «rotze
Eigenthumsverheerungen zur Folge hatten . Diese Windsbräute w
indcß nur lolaler Natur .

"

Vögel vermeidenden Einsammeln keine Berminderung derselben bisher ein -
getreten ist . " Solche Vögel müssen also ein sehr hohes Alter erreichen , sonst
waren sie längst ausgestorben . Auch der von Jung und Alt gern gehörte
Frühlingsbote Kukuk erreicht ein ganz ansehnliches Alter . Mau hörte
einen solchen , der an einem etwas fehlerhaften Rufe leicht kenntlich war
32 Jahre nacheinander in demselben Waldbezirk . Eine sehr lange Lebens¬
dauer hat auch der Rabe . Der schon oben erwähnte Naturforscher Nau¬
mann behauptet , daß derselbe 100 Jahre alt werde , und von Elstern hat
man Beisviele , daß dieselben 20 bis 25 Jahre in der Gefangenschaft aus¬
hielten . Von unserem Haushuhn wissen wir , daß dasselbe 15 bis 20
Jahre lebt . Der Fasan kann sein Leben auf 15 , der Truthahn auf 16
und die Taube das ihre auf 10 Jahre bringen . Die kleinen Singvögel
leben etwa 8 - 10 Jahre , eine Nachtigall in der Gefangenschaft hält es
höchstens 8 - 10 , eine Amsel 12 - 15 Jahre ans , ebenso der Kanarienvogel .— ( Rationelle Pferd ebäudigung .) Vor mehreren Tagen
brachte Herr Aristides v . Baltazzi einen Engländer nach Wien und
stellte ihn hier bei Kaiserin von Oesterreich als einen besonders tüchtigen
Pferdedressirer vor . Die Kaiserin bestellte nun diesen nach Schönbrunn
wo ihm am Montag im Beisein der Kaiserin , des Fürsten Thurn und
Taxis , des ersten Stallmeisters der Kaiserin , Baron Orczy ' s , und des
HostThierarztes Rainold das wildeste Reitpferd der Kaiserin , ein Hengst ,
vorgeführt wurde . Der Engländer betastete nun den Kopf des vorge¬
führten Pferdes und dieses öffnete sofort das Maul , worauf der Eng¬
länder das Vorhandensein eines kleines Abscesses im Innern constatirte
Da dieser Absceß durch einen hervorstehenden scharfen Zahn verursacht
wurde , feilte er dm Zahn an der scharfen Seite ab und schaffte dem
Thiere an der wunden Stelle momentane Linderung . Hierauf zäumte er
das Pferd ab , legte sich zu Boden und stellte sich zuin Beweise , daß das
sonst so wilde Thier gebändigt sei , dessen Hinterfuß auf die Brust und be¬
tastete es sodann an dm kitzlichstm Stellen , ohne daß sich der Hengst ge¬
rührt hätte . Die Kaiserin beschenkte den Engländer hierauf und be¬
auftragte ihn , auch die anderen Pferde zu untersuchen .

— ( Nordische Vogelberge .) Wie bei uns in diesem Frühjahre die
Schwalben in auffallend gelichteten Zügen eingetroffen sind , so scheinen im
hohen Norden die Mövm » und Eideivögel den Wiuterstürmcn in Massen
zum Opfer gefallen zu sein . Aus Tromsö wird nämlich geschrieben : „ In
der ersten Hälfte des Mai wird alljährlich in dm Seedistricteu längs dcr
Küsten von Nordland und Finnmarken eine ungeheure Menge von Eiern
eingesamnielt , meistens von Möveu und Eidervögeln , die von der Land -
und Stadtbevölkerung mit großer Begierde gegessen werden und dadurch
einen wesentlichen Beitrag zur Ernährung abgeben . In diesem Jahre ist
nur eine verschwindend kleine Anzahl Eier zur Stadt gebracht worden und
von allen Seiten haben wir auf unsere Nachfragen die Antwort erhalten ,
daß der größte Theil der Seevögel verschwunden ist ; wie allgemein ange¬
nommen wird , sind dieselben während der im Winter herrschenden furcht¬
baren Orkane umgekommen . Thatsache ist , daß auf den berühmtesten
Vogelbergen , wie z. B . Sväiholtklubbm in Finnmarken , wo sonst zur
Sommerzeit Milliarden von Mövm Hausen , bis jetzt nur wenig Vögel ver¬
sammelt sind , und längs der Küsten sollen .nur hier und dort kleinere
Schwärme zu sehen sein .

"
— ( Vom Erfinder der Postmarken .) Aus London schreibt

man : „ Keinem Menschen fällt es heutzutage ein , wenn er eine Penuy -
Marke auf einen Bries klebt , ein besonderes Dankgebet gegen den Himmel zu
richten , daß er nicht mehr in jener unwissenden , schrecklichen Zeit lebt , wo
die complieirtesten Berechnungen erst angestellt werden mußten , um das
richtige Porto eines Briefes zu finden . Anstatt dieses nicht stattfindcndeu
individuellen Dankvotums stattete die englische Nation , als Repräsentantin
jedes einzelnen Briefschreibers , dem Erfinder des Penny -Postsystems ein
Dankvotum ab , indem sie ihm in der City , gerade gegenüber der Börse ,
eine Statue errichtete . Dieselbe wurde am Samstag Abend in Anwesenheit
des Lord - Mayors , des General - Postmeisters und einer großen Anzahl
von Zuschauern durch den Prinzen von Wales enthüllt . Sir
Rowland Hill , den alle Freunde einer ausgebreitetm Correspondenz
segnen , jedoch alle Feinde des vielen Briefschreibens hassen , steht in Lebens¬
größe auf einem ziemlich hohen Piedestal . Die Statue selbst ist ans
Bronze , da Marmor für die klimatischen Verhältnisse Londons nicht gut
paßt . Die Statue ist nicht besser und nicht schlechter , als die meisten hie¬
sigen Statuen ; der Wille ist zumeist gut , die Thal — nicht in gleichem
Maße . Wir haben eben mit Statuen nicht viel Glück . Daß auf die
Enthüllung des Denkmals ein großes Diner im Mansiou - Hause folgte ,
ist selbstverständlich ; eine Festlichkeit ohne Diner in England gehört zu
den Unmöglichkeiten . "

( Gerade wie anderswo !)
— (Testamentshumor in England .) In seinen „ Schottischen

Reisebriefen "
erzählt Franz von Holtzendorfs unter Anderem : „ Den

Cultnrhistoriker wird die eigenthümliche Erscheinung befremden , daß in
England Riesencapitalien von vielen Millionen in den sogenannten ver¬
alteten Stiftungen tobt ba liegen , b . h . in Legaten , deren Zwecke für die
Gegenwart entweder bedeutungslos oder unerfüllbar geworden sind , wozu
z. B . Bestimmungen wie die folgenden gehören : Christcnsclaven aus der
Gefangenschaft in den Barbareskeustaaten zu erlösen , Laternen in den
Straßen anzubringen , die von Räuber stark heimgesucht werden , Leichen¬
tücher für gehängte Verbrecher anzuschaffeu rc . In einzelnen Fällen haben
die Stiftungscapitale den zehnfachen Betrag der ursprünglichen Summe
erreicht . Nur bezeichnender und characteristischer für Land und Leute sind
die zahlreichen hunioristischen Stiftungen , denen gegenüber sich die auä =
führenden Richter oft in der verzweifeltsten Lage befinden . Trotz aller
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Einwendungen passirte u . A . folgendes von £ li o m a
Legat die Censur des Canzleigcrichtshofes : „ Ich vergebe dierS ^ r
hmterlasse dem Bürgermeister , den älteren Ratbcherrn und b m @5schiecher zu Bath , wahrend ihrer jeweiligen Amtsz -it hie

®

fünfzig Pfund zur Verwaltung . Dieselbebient
“

um (Lftgm “ « .««
und Vergnügen der zur Abtcikircke gehörigen GlockenläutermannNunter der Bedingung , daß sie mit allen vorhandenen Glocken ein ÄiÄ
und gedampftes Tranergelaute , j -doch unter Zulassung ein ™ - m T
zum Zwecke ihrer Erholung und Erfrischung , von Moraens «
Abends 8 Uhr alljährlich am 14 . Mn , d . 5 an mftnem tzochL?
veranstalten ; sowie unter der ferneren Bedingung , daß
während derselben Zeitdauer von 12 Stunden an meinem ToÄÄ
gr ° ß- Glocke läuten , aber nur in lustigen Weisen zum GedächtnE°

Lk
glücklichen Erlösung von häuslicher Tyrannei und Plage . Für

"Ä
gewissenhafte und schuldige Erfüllung meiner Bedingungen erbai ? ? '
© IMenlauter befagte 50 Pfd . und zwar in zwei Raten , an meinem 5 °/ ! ~ -
^ -

-^ Fodestage .
" _ Komisch und echt englisch sind ferner Mtt ; da

nis - für Kirchendiener , um die während der Predigt eingeschlafenm l . iintmach t
meindcimtglieder zu wecken oder die herrenlos in dcr Kirche heruw^ I Eisd - u Hunde zu Verlagen . Es steckt überhaupt im englischen ReK ^ ® 1 ’
viel Humor , und selbst in der englischen Gesetzgebung fehlt er
faffer an Beispielen nachweist , nicht . Eine Parlamentsafte l äm $tr reba
folgcnbe wundervolle Ueberschrift : „ Gesetz , betreffend die Gebiihm £ Mreigr

,?
ur V - rh .nderung der Emschleppung von Krankheiten £ Wen Kö

das Rindvieh . Unter solchen Umstanden kann man sich natürlich M > der rcdakwundern , wenn man auch von Gerichtswegen Stiftungen passiru S hidie die Lachmuskeln tn Beweanna " 11 11 ,'ilib e r 01
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der Chinesen ) dürften unter ben nitlnt

Ehegesetzen , die neuerdings in den Zeitungen vielfach besprochen toorben
su ' d , die absonderlichsten fern . Dre Ehescheidung bei den Chinesen wird e«5

^ runden ausgesprochen : sie erfolgt , sobald die Gattin dir
§ ^ W ^r - ltern beleidigt ; sobald die Frau eifersüchtig ist , denn nah
AL' EsMM Recht macht Eifersucht wahnsinnig und mit einer Tollen lätzt
sich nicht leben ; sobald eheliche Streitigkeiten der Nachbarschaft lästig sallen!

i - tzlercm Falle kann auf Ehescheidung erkannt werden , ohne daß bit
Eh - leute selbst etwas davon wisseii . Unmöglich ist die Ehescheidung , w
fat ) die Frau vor ihrer Verehelichung selbst ernährt hatte , oder wenn du
Mann arm gewesen und durch die Heirath reich geworden ist . Konsnziiii
sagt : „ Das Wort des Mannes gleicht dem Krähen des Hahnes , Mb «
Morgenrothe verkündet ; ober das Wort der Frau ist wie das « m
d -r Venn - die den ganzen Tag gluckst ; ihr Glucksen hat keine Bedeutm, .'
Wie unhöflich !

. ,
~ ( Eine internationale Sitte .) Wenn Jemand eine M

schaft verlaßt , ohne sich erst zu empfehlen , so nennen das die Franzosen
„ u 1 anelarn abfahren , wahrend der englische Schriftsteller Walter
Scott m elucm fetner Romane wiederholt davon spricht , daß sichJ --mb
„ französisch - mprohlen habe . Dieselbe Bezeichnung ist neben dem to =
drucke, „ polnisch Abschied nehmen in Deutschland gebräuchlich , und M
„ holländisch empfehlen , sagt man in Oesterreich . Es scheint somit, iiB
man tn affen © cfeHfc&aften aller Nationen zeitweise das Bedürfniß M
sich ohne Abschied zu entfernen .

£ .
- (Treffende Antwort .) Ein amerikanischer Geistlicher , der -im

freieren Rlckitung angehört , hatte jüngst mehrere feiner Gemeinde -Mgli -b--
veranlaßt , sich Blitzableiter an ihre Häuser machen zu lassen . Ein W-tili
machte ihm darüber Vorstellungen und äußerte schließlich : „ Womit tat
denn Gott M eigentlich den Menschen noch strafen ? " - „ Mit Dummheit!
war die Antwort .

- ( Aerztlicher Eifer .) „ Donnerwetter ! Herr Regimentsatz ,
was bedeuten die vielen Todesfälle im Regiment ? " — „ Es ist re»
sonderbar , Herr Oberst ." — „ Mir scheint , Herr Regimentsarzt , Sie tenffl
die Ursache gar nicht ? " — „ O , Herr Oberst , ich werde dahinter konnim
und wenn das ganze Regiment d '

ranfgehen sollte !"
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M «Wiesbadener Tagblatt "
( eingetragen in der Preisliste des kaiserlichen Post - Zeitungs - Amtcs in Berlin in

Mheilung für 1882 unter No . 4984 ) erscheint täglich mit Ausnahme des Montags .

W „ Wiesbadener Tagblatt " wird sich auch fernerhin bestreben durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit

Msichtlichkeit in dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inserirenden Pu . li
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Set Abonnements -Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :

Mk . 1 . 30 , in ' s Haus gebracht 35 Pfg . mehr .
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Zmaliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 ° /o ,
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* MetaH bestelll . - Bella,e - G - buhr MI . 10 M

Mragc -Gebühr 10 Pfennig . — Offerten - Gebühr dO Pfennig .

H1, Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

1 bringt außer den Veröffentlichungen twr hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen

sk '
m - chkn - ennr

“
tTeti « te , » eVloofu? 9en

®
l . ie tag

’
ii4e331emben11fi < . rj - at - rl - i . - l , K . ° ilft - nb - .

il* Kt
"

, Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .

S P ^ aktionelle Tbeil des „ Wiesbadener Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

ilü . -,„. . 5reianisse Referate über öffentliche Regierungs - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der
■ffllt ft ®

e^xrhortrfinftpn hns Vereinswesen rc . : den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur

HM Är redaktionell ?Theil des „ Wiesbadener Tagblatt
" besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern einüb ersichtliches

EtbÄt % enertifl « iffe innerhalb des deutschen Reiches namentlich auch - in . Es Wum * der Ver .

Mgrtt des preutztsche « Landtages nnd des deutschen Reichstages .

-in kpinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "
seinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle

M freien , Biographien , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendiger Beziehung zu den brenne ^ —

ieriftj I| tn der Gegenwart , und Miscellen .
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Bestellungen auf das mit dem 1 . Juli 1882 beginnende neue Quartal beliebe man für

Met bei der Expedition , Langgasse 27 ,

auswärts . . . . bei den zunächst gelegenen Postämter » zu machen .

ää äüx & äää » *

7 7
'

7
1 » I , Angaben « ° n Wn » nnn « - ° " d '

i ? °
be

"

i

"

ben

"

be

"

tt - nben TtFr '

n -

IÄ ®
“ * ”

Ii - A - daLtio » .

r tta
glitbit
Pick«
! kann
M -

ritt
kenn«
tn«

ota «

«T

Jede Reparatur
sowohl an einfachen wie an den complieirte -

sten Uhren führt bestens und billig unter

Garantie auS ,
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E . Hisgen , Uhrmacher , 10 Kttchgosse 10 .

Uhrealager . — Patcntgläser ä 50 Pfg .

Hand - und Reisekoffer
11,2

Mehrere feine , complete Zimmer - Einrichtungen für

Salons Etz - , Schlaf - und Wohnzimmer , sowie eine grotze

Aniabl Schränke , Secretäre , feine und gewöhnliche Bette » ,

Kommoden , Console , Waschkommoden mit und ohne

Mamror , Spiegel , Stühle , Sopha
' s , Ausziehtische ,

ovale und viereckige Tische u . s . w . sind zu verkaufen

w 22 Michelsberg 22 .

14577  H . Harkloff .

teine Schlaf - und eine Speisezimmer - Einrichtung ,

eln nußbaum polirter Spiegelschrank , sowie sonstige Möbel

zu verkaufen Röderstratze 16 . 14915
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zogen , vorräthig in de -c Exped . d . 83f ,
Adlerstraße 53 wird ein tüchtiger Knecht gesucht .
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äi 8UM . tirer Witterung Montag den 26
Ulieinfahrt mit Musil

Persone « , die gesucht werde « :
Eine tüchtige Verkäuferin wird gesucht . W «I

in der Expedition d . Gl .
'

HM
Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann , sowie zu MM

und bügeln versteht , wird zum 1 . Juli in eine Stadt mW
gesucht . Nur solche, welche gute Zeugnisse aufzuweisen M
sollen sich melden - Näheres Expedition . 13®

LH >n gebildetes Mädchen , Französin , zur BeaussichW
eines Kindes von 4 Jahren , sowie zur leichten $)«*

arbeit gesucht . Näheres Metzgergüsse 8 , 1 . Stock . M
Ein ganz junges Mädchen wird in einen leichtin »

gesucht Röderstratze 29 . 1

Eine geübte Verkäuferin , welche mehrere Jahre in »
größeren Geschäfte mit Erfolg thätig war , sucht Steh
Offerten unter M . ü . an die Expedition dieses Blatter . W

Eine Berkäuferi » , in der Manufactur - , Kurz - und to
waarenbranche erfahren , sucht Stelle . Näh . Expedition . W

Eme unabhängige Frau ( Wittwe ) , welche iö Jahre in d»
Kraukenpflege thätrg war , wünscht Stelle ; dieselbe Ito
nimmt auch Kinderpflege . MH . Webergasse 51 . 1«

Em gebildetes Fräulein mit guten Empfehlungen iuM Ur Saa
o/l einer Dame oder einem älteren Herrn Stellung ; baffil«
' st ' m Haushalt , sowie in der Bedienung und Pflege auf Rem IHR
erfahren . Näheres Expedition . i .iffi

Ein gebildetes Mädchen gesetzten Meis , im Schneidet -,
Nahen aus der Maschine und allen feineren Hand l, „ .

"

arbeite « gewandt , sucht Stelle als Jungfer . N . Exp . WI * ehe «
© in junges Mädchen aus anständiger Familie , das nähen Ä -

bügeln kann , alle Hausarbeiten griinbl . versteht und gutes ZenM

« o t t , e « .
. Heute Samstag den 24 . Ium , Vormittag « 10 Uhr :SCcrmm ^ur Elnretchung von Submifsionsoffertm auf die bei dem Neubau

Elementarschule an der Castcllstraße boikommenden Arbeitenund Lieferungen , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 ( S T 138 >
~ . _. . . _ Vormittags 11 Uhr :

' ' ’’
Termin zur Einreichung von Submissionkofferten auf die bei Herstellung

eiferner R - ttungsgallerien re an der Nordseite des hiesigen Theaters

BiuS btt bctn Stadtbauamt - ,

Orstett
ntafeii b

W in

« Röd

ü llorb

ijtofmr

und Vocal - Quartett
nach Assmannshausen - Rheinstein - Niederwald -

Fahrpreis für die Person : 3 Mark .Billets sind an der städtischen Curcasse bis .
Sonntag - den 25 . Juni Mittags 12 Uhr zu lösen .

P6te,te *
Alles Nähere durch Vrospecte im Curhause .
Die verehrlichen Theilnehmer erfahren im Gürhans » : , S

f
'
h 7 ^ * tJunfi

, (,Nac„h ™itita8s ) auf gefällige Anfrage , ob dfahrt bestimmt stattfindet .
u Qle

________
Städtische Cur -Directioa : F , Heyl>J

fet Beam
‘ Nttön ;
Wraß «‘ M

» « No .
R älteres
fr su -l

Gesucht zum sofortigen Eintritt ein reinliches Mädchen , l«!

selbständig der bürgerlichen Küche und Haushaltung voM
kann , bei P . Lehr , Ellenbogenkasse 4 . . r — 1UÖ

Gesucht ein Mädchen , welches bürge dich kochen firnt , ® ibZubehör
etn Hausmädchen . Nah Manergasse 21 , 2 Treppen . 1» itrp . w

Ein sehr tüchtiger Schneider tif
für Damenmäutel wird zur Annahme von A ' bst .„. J ,
gesucht . Schriftliche Offerten unter C . ! •

an die Expedition d . Bl .
Lehrling jucht M . Frorath , Friedrichstraße 35 . 14*’

Wir suchen einen mit guten Schulkenntnissen verseh « !«,

wohlerzogenen Lehrling für unsere Eiseuwaaren -Handlung .
^ lchstraL

. cling für unsere Eisenwaaren - Handlum jjiBtne
Bimler & Jung , Langgasse 9 . g

wird ein tüchtiger Knecht gesucht . M

Vlldtzaucrlchrlrng ges . J . Eoiuinille , Hellmnndstr . li . W-1.?

Mißt sucht passende Stellung als Hausmädchen oder zu gchm nrrli c
Kind - rn . Näheres Adolphsallee 27 bei Frau Hardt . M

A mninn ß £ts aus allen Gegenden zu haben . 1® I
lilllllivll Treusch , ^ ahrgasse 29 , FrankfurilM . I Mill

.
Em zuverlässiger , verheiratheter Man « sucht « ! h APPh

einem Bureau oder Comptoir dauernde BcM Nndlid
tigung . Näheres ia der Expedition d . Bl . « | öti

Submission .
Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für

der Schlachthaus - und Biehhof - Anlage
hier selbst sollen vergeben werden , nämlich : Looö I : Erd - und
Maurer - Arbeiten für die Schlachthalle , Loos II : Erd - und
Maurer - Arbeiten für den Remisenbau , Loos III : Erd - und
Maurer - Arbeiten für den Großoiehstall , LooS IV : Erd - und
Maurer - Arbeiten für den Kleinviehstall , Loos V : Erd - und
Maurer - Arbeuen für die Zuchtvieh - Markthalle , Loos VI :
Stemhauer - Arbeiten für die Schlachthalle , Loos VII : Stein -
Hauer - Arbeiten für den Remisenbau , Loos VIII : Steinhauer -
Arbeiten für den Großviehstall , Loos IX : Steinhauer - Arbeiten
für den Klemviehstall , Loos X : Steinhauer - Arbeiten für die
Zuchtvieh Markthalle .

Der öffentliche Submissionstermin hierfür ist auf Mittwoch
de « s . Juli 1882 Bormittags 10 Uhr au dem Stad ?
bauamte , Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der
angegebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen sind .

Die Submissions - Bedingungen nnd die zugehörigen Zeich¬
nungen liegen vom 26 . Juni 1882 ab während der Dienftstuuden
von 9 Uhr ab im Zimmer Ro . 31 des Stadtbauamts zur
Einsicht aus und können daselbst auch die für die Submissions -
Offerten zu benutzenden Formulare unentgeltlich in Empfang
genommen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1883
__________

Lemcke .

Cnrhans zu Wiesbaden .
Samstag den 24 . Juni Abends 7 */i Uhr :

Gartenfest .
( Englisches National - Festconcert . )

Doppel - Concert . — Drei Musikcorps .
Grosse Illumination des Curparkes

mit Gassternen , farbigen Glas - und Papierlampions etc .
Mit Eintritt der Dunkelheit :

( Krosses Feuerwerk ,
ausgeführt von dem Kgl . Hof -Kunstfeuerwerker Herrn W . Becker .

. , D,ie Hm de " grossen Weiher sind für den Ver -
Kenr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen .

Beleuchtung - der Cascaden vor dem Curhause .
Nach Schluss des Garten - Concertes und Feuerwerks :

» est - Ball in sämmtlichen Sälen des Curhauses .
( Zwei Ball - Orchester .)

Zum Balle ist nur Promenade - Anzug erforderlich .
Eintrittspreis zum Gartenfest und Fest - Ball 1 Mark pro PersonKarten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .Eine rothe fr ahne am Curhause zeigt an , dass die Veran¬

staltung bestimmt stattlindct ; bei ungünstiger Witte -
rung findet uni 8 Uhr Englisches National - Festconcertder Cur - Capelle im grossen Saale statt und wird in diesem Falledas Garten !est aut den nächsten günstigen Taer verschnhen
Bereits gelöste Billets behalten bis dahin Gültigkeit

In Frankfurt
„gelöste einfache Schnellzug -Billets berech -

, Ze « zur freien Rückfahrt nach Frankfurt mit dem um 10 Uhr
v« lwn \

A -bfnxds von , Wiesbaden abgehenden Zuge , wenn die betr .Billets bei Lösung der Gartenfestkarte ä 1 Mark im hiesigen Cur¬hause abgestempelt werden .
b

Städtische Cur - Direction : F . Hey ’l .
Letzter Zug nach Mainz und Frankfurt : 10 Uhr 18 Min .Letzter Zug in den Rheingau : 9 Uhr 57 Min .

iiS
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Elifabetheustraße 8 ist das Hochparterre mit

Eßzimmer « nd Küche im Souterrain oder die
Bel - Etage zum 1 . October zu vermiethen . 14880

Emserstratze 67 sind 3 unmöblirte Zimmer zu verm . 106
"
>4

Villa Helene , Garlenstraße 12 .

Wohnung und Pension . 14045

Geisbergstraße 84 gut möbl . Zimmer zu verm .

9 sind elegant möblirte Zimmer
Ä zu vermiethen .^ 12612

Mainzerstraße 6 ( Gartenhaus ) , Bel - Etage , möblirteZimmer
mit Pension zu vermiethen . 14715

Marktstraße 22 , 1 . Etage , ist ein freundlich möblirteS
Zimmer zu vermiethen . 14120

Moritzstraße 28 ein sein möbl . Part . -Zimmer zu verm . 14711

Rheinstraße 7 ist die neu hergerichtete zweite Etage von
8 Zimmern und Zubehör sofort zu vermiethen . Näheres
bei Rechtsanwalt Vigener , Emserstraße 2 . 14918

RhAinofracCA IQ möbl . Zimmer mit Küche oder
llllvlliMl dibou Iv Pension zu vermiethen . 10992

Rheinstraße 39 ist die Parterre - Wohnung , 4 Zimmer und

Zubehör , per 1 . October zu vermiethen . 14916
Villa Germania , Sounenbergerstraße 81 , möblirte

Zimmer mit Pension . 13277

Walramstraße 23 , 1 <St eje hoch,W ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 14845

Walramstraße 29 2 Bel - Et .- Zimmer auf gleich z . vm . 14645

Walramstraße 35 ist ein möbl . Zimmer sofort zu verm 13913

Weilstraße 4 , 1 Tr . , ein möblirtes Zimmer zu verm . 12083

KllLilhelmstraße 12 ist die 2 . Etage , elegant möblirt ,
ganz , sowie einzelne Zimmer zu vermiethen . 11756

Wilhelmstraße 18 ist eine abgeschlossene möblirte Bel - Etage
mit Balkon , 4 Zimmern , Küche , Kammer rc . zu verm . 14477

Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part . 12786

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . Expedition . 14395
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Stift¬

straße 21 bei Frau Meuer . 14466

gilt gut möblirtes Zimmer ist auf 1 . Juli zu vermiethen
Wellritzstraße 1 , 1 . Stock . 14530

Eine Wohnung von 7 neuhergerichteten , geräumigen Zimmern
und Zubehör in bester Gegend ist Wegzugs halber sogleich
oder später zu vermiethen . Näheres Expedition . 14720

Ein bis zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . N . Exp . 14714

> r Vier elegant möblirte Zimmer find z « ver -

miethe » . Näheres Expedition . 14879

Möbl . Stube Elisabethenstr . 5 im Nebenhause zu vm . 14967

2 «, hon ein Salon mit 2 oder 3 Schlafzimmern ,
<0 *1 VUUllUJJvu fein möblirt , in einer Villa mit großem

Garten in der Nähe des Curhauses . Offerten snb B . V . 85

bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 14906

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Kirchhofsg . 11 , 1 . St . 14726

In freier Lage sind 5 — 6 schön möblirte Zimmer , Bel - Stage ,
großer Balkon , alle Bequemlichkeiten , Küche rc . , billig für
die Sommermonate abzugeben . Köchin und Stubenmädchen
sind vorhanden . Näh . bei M . Foreit , Taunusstr . 7 . 14092

An einen anständigen Herrn ein möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen . Näheres Röderallee 6 , Parterre lmks . 13564

Ein möblirtes Parterre -Zimmer zu vermiethen . Näh . Hermanr -

straße 12 im Laden . 13740
Unmöblirte Zimmer , event . mit Küche , zu vermiethen Dotz -

heimerstraße 18 , Bel - Etage links . 13729
Möblirte Zimmer mit und ohne Kost zu vermiethen Villa

Frankfurterstraße 12 . 14588
3 bis 4 fein möblirte Zimmer nebst Küche rc . in

bester Gegend , Bel - Etage , ans 1 . Jnli zn ver¬

miethen . , Näheres in der Expedition . 14731
\ Laden in bester Lage mit Schreibstube und Lagerräumen

per 1 . October zu vermiethen . Näheres Expedition . 14294
2 reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Faulbrunnenstr . 8 . 13725

Nc echte französische Wichse
LSik Lttn Mchgergasse 20 . ( Nummer genau zu beachten !)

ise im Lit

1 “ üoMen

b dieU » WMpsotzlener Hauslehrer wünscht zufolge längerer
M eines Schülers litt einige Stunden täglich Engagement .

F - Hey 'ijL unter R . A . 32 an die Expedition erbeten . 14834

Rüdeste »
tuchenes und kiefernes Holz im Großen wie im

We8 *^ * fieW eTacob Weigle ,
Friedrichstraße 88 .

a
Wchuhmacher , der durch , Krankheiten znrück -

Wen und dadurch Kundschaft verloren hat ,
Mimt Arbeit aller Art . Näh . Exped . 14578

»erkaufen Hochstraße 4 . 14887

ich« Saalgasse 13 . 14553

Hrat - l
'
nterricht in der französischen undm Hand

it^ enmi

gives German lessons to

f. li . ^

ietfeW
blnng . .

lFortsetzum aus dem Hauptdlatt . )

Gesuche :

e in (in
t Stellw .
:te«. 14712
und Wch

iton . M

ahre in In
(selbe ito

1«
en wW
g ; b*
auf Retz

15015

hueidm ,

■ g * * Gute Kartoffeln sind kumpf - und malterwerse
y billigst zu haben Röderstraße 29 .

_________
14652

b gutes Pferd , 6 Jahre alt , fetzlerfret , pretswürütg zu

Beamtenfamilie (3 Personen ) sucht per 1 . October er .

Mnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör . Näheres
Rchtraße 8 , 3 Stiegen , oder Rathhaus , Marktstraße 5 ,

» » No . 19 . 14996

2 Bieres Ehepaar ( 2 Personen ) , ruhige und pünktliche
Mr , suchen auf 1 . October ein Logis von 2 Zimmern

rjen HM
1*

issichW
ten N1

ifl

;UI
1«

)chen, t«l

voiW

der

1j . iw ui cineni yauje um ingurjuiju . xjffencn oiun UIUU
’wlfat emzureichen unter K . L . 21 an die Exped . d . Bl . 14905

UW dnicht ä Stunde 75 Pfg . Näh . Expedition . 14788

zu
am O

foreigners at pupils resi -

, , r Apply to the office of
’

this paper . 146

Gründlicher Unterricht im w
'
rd

’ il £
*ihonB . Seidel , Mitglied des städt . Kur - Orchester - .
* trafce 12 , 2 . Stock . 99F6

Avieruuterricht ( Zusammenspiel ) und Sprach -

„ft pn11' luiyen auf t . iuctcoer tut Lvgrs von z zimmern
1

L n lör rn gesunder Lage . Gef . Offerten mit Preisangabe
k m ,

W - 35 an die Expedition d . Bl . erbeten . 138

wnnrflt kin geräumiges Geschäftslokal für ein schönes
und ruhiges Geschäft in gangbarer Straße ,

AMich in einem Hause mit Thorfahrt . Offerten bittet man

Angebote :

Astraße I , 1 Stiege hoch , ist ein freundlich möblirtes

..... zu vermiethen . 13067

A ,
Landhaus Blumenfiraße 11659

j oder zu verkaufen . Näh . Nicolasstcaße 5 , Part .

W stets vorräthig und ein fast neuer Kindersitzwagen
Men bei ffagel , Sattler , Schulgasse 1 . 14932

M in allen Größen ( m Holz und Metall ) sind stets
M Röderstraße 16 . Billigste Preise . 13983

Iitiorbeer - und zwei Oleanderbänme mn Kübeln

sxp. 14871 jlisclien llmgangsprache . Viele Jahre Privatlehrer
Mon und Paris . Besorgt üebersetzungen . Vorzügliche

esZwglß Millzen . Langgasse 8 , erster Stock . 11308

,ugröpttl m (ylicn
"
h erth - ilt eine fein gebildete Eng¬

st . M Jlhil ^ LH länderin . MH . Expedition . 145

utUl 1 taoverian lady
sucht ns A- - ’-
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Prämiirt 1865 , 1873 , 1879 , 1880 . | I

Echte « Feigen - Kasf « ,
II b

A .e Schmitt , Metzgergasse 25.14609

Abonnements - Einladung .

14988

Li Fisch - Handlung

11660

Em gevr ., großes Kanape zu oerk . Baynyostr . 20 . H7i8 r

Web «
Nc

toben n

Stil ans «

1«

116

we

»tue und

Mhprti

6 (I

Biel
(a 2 l
b. Ms

Depots
in

allen besseren

Parfümerie -

Handlungen .

Ml
1,4 li

Henri Nestle
’

s Kindermehl
Grosses Ehren - Diplom .

« oldem Medaille Paris 1878 .

von ärztliche « Autoritäten als gesundH
wirthschaftlich zur Beimischung von Bohnen -W »
bestens empfohlen , liefert in anerkannt feinst «
Qualität

™

Ein q

Angel

Preiselbeeren
,

in Zucker eingekocht , frisch eingetroffen , per Pfd . 60 W ,
bet Mehrabnahme billiger .
12552 A . Schmitt , Metzgergasse B ,

iliiJTdborfrr Anzeiger ,
größte politische Tageszeitung Düffeldorfs ,

und in Folge seiner starken Verbreitung seit
jeher das am meisten benutzte SLzeigedlait
Düsseldorfs und Umgegend . Amtliches Publi -
kationsorgan für den Stadtkreis Düsseldorf ,
für die Oberpostdirection , die König ! . Ober¬

förstereien des Bezirkes u . s. w .

Abonnementspreis : durch die Post bezogen
4 Akk . 50 Pfg .

Andre Hofer ,
Salzburg ( Oesterreich ) und Freilassing (Bayer»),
Borräthig in den meiste » feiuere « Colonial

waaren - und Delieatessen - Handlnngen . 11785

9 \ Cotcxy
haarstärkendes Mittel
( KöImscHes 11aar wais .se r )'
'ÜÜpt

'jY '-lvI iMAKüMrÄ

Zabrik - Marke .
Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder , Ersatz
bei unzulänglicher Muttermilch , erleichtert die Entwöh -

nung , leichte und vollständige Verdauung .
Zur Y ermeidung der zahlreichen Nachahmungen ver¬

lange man auf jeder Büchse die Unterschrift des Er -
Sud er ,

Henri JVestlC ,
215 Vevey (Schweiz ) .

H . Dibelins
,

Möbel - Fabrikant u « d Dekorateur ,
Mainz . Stadthausstraße 12 & 14 . Mainz ,

« ^ ichhaltiges Lager selbstgearbeiteter Holz - und Polster -

, . . «
* , n ö “ en Stylarten . Uebernahme ganzer Einrichtungen

bei festen und billigsten Preisen unter Garantie . 12607

I $

I Mar

1 Wit

Ittalaga - i
’ SKSc

» Deutschland . Cbew i
untersucht und ärztlich empfohlen . Bester «
Medicinalweine , für Kinder , Magenleidende
Reeonvalescenten , sowie auch als Dessertwein N .
per */i Flasche Mk . 2,20 , per ’ /» Mk . 1,20

N

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Cm
Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei
Gust . Holle , Hirschapotheke . |

^ e° e Med *i//e „

an reigchiedenon

Den Alleinverkauf der grössten und renommirtesla

Conserven - Fabrik Magdeburg ,

habe übernommen und werden Bestellungen , die mir m
1 . Juli er . gemacht , c . 20 °/o billiger ausgeführt als späten
Aufträge . — Die Lieferung derselben erfolgt von Septemba
bis November , je nach Wunsch .

Preis - Courant liegt bei mir offen .

am Markt No . 12 .

Täglich auf dem Markt :

Frisch vom Fang : Aechten Bheinsalm , Elbsalm .

Tnrbot , Soles , sehr schöne Rheinhechte , Karpfen ,
Schleien , Aale , Bresem , Backfische ; soeben»

getroffen delicate Egmonder Schellfische »

Oderkrebse in allen Dimensionen empfiehlt zu bau W

sten Preis

14856 Är . Ä £ re » ti » li ;8ts Kgl . Hoflieferai

v
^ e ZeH,e

der ersten

Autors

<̂ as von vielen Herrschaften so oft verlangte grck
** •' Roggeubrod ist nach wie vor nur bei mir zu M

1 -1792 Bäcker Nagel , Friedrichstraße S

fast neu , 180 (Zentimeter breit , von Eichenholz (deutsche FÄ
Renaissance ) , sehr preitwnrdig zu verkaufen . Näheret "

der Expedition d . Bl .
___________

Eine hochfeine Garnitur Polftermöbel (FantaWi
1 Sopha , 2 große , 4 kleine Sessel , ist für 250 ME

verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl ____

H
Holzkos
Preisen 1
11501

Eämm

sist neu ,

An ft
Hatte) ,
stueues
14548Pliss ^

M rEer . gepolstetter Uefsel i ) t brUrg zu verkaufen .
Näheres Hirschgraben 24 . 1 Treppe . 1 * 013

Stirnbänder , Fahr - und Reitpeitsche « ,
Halsbänder und Fiihrleineu empfiehlt
13721 .Lammert , Sattler , Metzgcrgasse 31 Mtifcfi
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1$, 4 und 5 Mark empfiehlt

G . G « G8 -

115 6 Langgasse , Ecke des Gemeindebadgäßchens .
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Knsseler Zeitung .

Auflage 5500 .

Mit dem 1 . Juli 1882 beginnt ein neues Quartals -Abonnement auf
die täglich erscheinende „ . ,

Kasseler Zeitung ,

eingetragen im pogieltungs -Catalaa siir 1882 als $Io . 2335 unter dem

Buchftad .' n H (nicht C ) ,
die sich bereits zur angesehensten , verbreitetsten und beliebtesten Zeitung
der Stadt Kassel und der Provinz Hessen emporgeschwungen hat .

In dem sechsmal wöchentlich gratis beigegebenen Unterhaltungsblatte ,
welches außer spannenden Erzählungen , interessante und belehrende Berichte

über Theater und Musik , Kunst , Wissenschaft und Literatur , sowie eine

reiche Menge vermischter Nachrichten enthält , kommt vom 1 . Juli an ein

Roman zum Abdruck aus der Feder des beliebten Schriftstellers August

Hesse : „ Fräulein Digitalis
"

, einer Mainzer Chronik nacherzählt .
Der vierteljährliche Abonnementspreis betragt bei allen deutschen Post¬

anstalten 3 Mark . Neu hinzutretende auswärtige Abonnenten, . welche uns

die neue Abonnements - Quittung einschicken , erhalten die Zeitung bis zum
1 . Juli täglich unter Kreuzband franco zugesandt .

Freunden unserer Zeitung , welche bereit smd , durch Empfehlung unseres

Blattes , das in Betreff der Gediegenheit und Reichhaltigkeit des Inhalts
den weitgehendsten Ansprüchen genügt , für dessen Verbreitung zu wirken ,
stellen wir zu diesem Zwecke gern eine Anzahl Probenummern zur Ver¬

fügung und ersuchen wir , solche zu verlangen .
Bei der bedeutenden Abonnentenzahl , deren sich die „ Kasseler Zeitung

in Stadt und Provinz bereits erfreut , eignet sich dieselbe ganz besonders

zur Verbreitung von Anzeigen , welche für auswärts mit 20 Pfg ., für

den Regierungsbezirk Kassel mit 15 Pfg . für die gespaltene Petitzeile oder

deren Raum berechnet werden ; die Aufgabe der Inserate kann erfolge »

bet der Expedition der „ Kass -ler Zeitung
" ( An der Garnisonskirche 3 ) ,

sowie bei den bekannten Annoncen - Bureaux .
So laden wir denn zu zahlreichem Abonnement freundlich ein und

bitten die auswärtigen Bestellungen bei der nächsten Postexpedition bald

zu bewerkstelligen , damit die Zustellung der Zeitung schon pünktlich vom

1 . Juli an erfolgen kann .
Kassel , im Juni 1882 .

ziedarlion und Verlag der „ Vasseier Zeitung " .

Darrreuklei - er , Mäntel ,

Jaquets und Umhänge
Alden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen in kurzer
gnt angefertigt .

G . Krauter , Damenkleidermacher ,
14364 Kirchhofsgasse 9 , 1 . Stock .

MH,
60 Pst ,

rgasse 2i

igte grck
ir z« M
hstraste 9

,

Elbsal ®'

KarpM
soeben»

gehe

ieferaA

Ische O
WerM

latafiiH
MaM

Httck

gaffe3,1

Lotterie von Baden - Baden .

Ziehung IL Classe 5 . Juli . Erneuerung ter Loose .

(ä 2 ) muß bei Verlust des Anrechts bis 2k

d. Mts . geschehen . Kaufloose ä 4 Mk . habe einige atzzugeben .
F . de Fallois , Hofschirmfabrik ,

20 Langgasse 20 ,
14988 alleinige Hanpt - Collecte .

Hand - und Reisekoffer ,

Holzkoffer (dauerhaft gearbeitet ) zu den bekannt billigsten
Preisen bei A . Görlach ,
11501 27 Metzgergasse 27 .

Eämmtliche vorräthigen

Pianino ’
s ,

Mi und gebrauchte , werden Sterbefalls wegen unter Selbst -

ststmpieis ausverkauft .
Peter Devienne Wittwe ,

6 (v . F . 12084 .)
___________

Kästrich 59 in Mainz .

BÜF Piauino ,

*
W

stst neu , billig zu verkaufen . Näh . Exvedition . 14886

Ein stineS , französisches Billard nebst Zubehör ( Schiefer -

blotte) , großes Format , und zwei feine Eckschränke für
meues billig zu verkaufen .
14518 Herrnsteiuer Kuustmühle in Walluf a . Rh .

Ein guter Lehnsessel mit rolhtrauvem Ripsbezng wegen

Engel m Raum und ein neuer Revolver zu verkaufen
« ntzstraße 88 , Parterre . 14 ^ 9

gegen Rheumatismus und Gichtleiden , hat sich in England
bereits einen bedeutenden Ruf erworben und sich von allen

bisher bekannten Mitteln als daS heilkräftigste bewährt .

Der Balsam wird äußerlich durch Einreibungen angewandt

irb verletzt die Haut in keiner Weise - Flaschen ä 1 Mark .

Haupt - Depot Bei H . J . Vielioever , Drognerre ,

Marktstraße 23 . ________________
14628

Zahnschmerzen
werden sofort beseitigt Webergasse 37 im Laden . 14705

4711
.

( Älyceriii - Seifen
empfiehlt bestens

ff . J . Vieftoerer . 201

Sinclair - Seife .

Diese in ihrer Wirkung vorzügliche und von der hiesigen

„ amtliche » Lebensmittel -Untersnchnngs - Anstalt und

chem . Versuchsstation sirr den Mainkreis " frei von

schädlichen Bestandtheilen befundene Waschseife ist zu haben bei

F . Bellosa , Taunusstraße 42 ; F1 . Kehl euch er , MichelS -

berg 1 ; C . Seel , Karlstraße 22 , und Aug . Herrmann ,

Emferstraße 4 .
______________________ ____ ______

14404

Hochelegante Kinderwagen ( Korb - und Kastenwagen ) auf

Laaer bei Ang . Hassler , Lauggasse 48 . ________
8722

Em ferner Ladenschrank mir Sptegel ' chnden . ungefähr
16 Fuß Länge , eine Theke und ein Neal preiswürdig zu

verkaufen Weherggsse 11 , mittlerer Lrden . 14550
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*) Sie Barometer . Angcbcu find aus 0 » 4 . r + udrt ,

A

Meteorvlogifche Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

A « Sz « g ans de « Civilstauds - Register « derH ?.
Wiesbadeu vom 22 . Juni .

" < t8if

Ifdrtaann,
InttiKf01
jitmlahl,
liier, Dec
Silisch, 1

faKfin .
gtfer , Ü

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
Ein Haus in einer gelegenen Geschäftsstraße wird zu kaufen

gesucht . Offerten mit Breisangabe unter Chiffre K . A . 56
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 14531

© in Haus in Curlage mit Hofraum , Garten und Hinter¬
gebäuden , sowohl als HerrschaftshauS passend wie auch zu

einer Fremden - Pension sehr geeignet , ist unter erleichterten
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Expedition . 14362

| Eine Villa mit 8 Zimmern
,

H | Balkons , Veranda , hübschem Garten , schöner Lage , wegen

baldigen Wegzugs sehr preiswür - ig abzu¬
geben . Gefällige Offerten unter F . F . 2 in der
Expedition d . Bl . erbeten . 14901

Evang . Sonntagsschule : Vormittags 11 ' / » Uhr im Saale bei eW
gelischen Vereinshauses , Platterstraße la . — Abeud - Andatt :
Sonntag Abends 8 Uhr . — Bibelstunde : Donnerstag Abends8lür .

trotaL , nnb eufontraSieS von Waldmannshausen , A . Hadamar 2
zu Castet , früher zu Mainz und dahier wohnh . - Der Kunst - unbö '
«artner Friedrich Constantin August Serfling von Rockau hS ”
Hersfeld , und Catharine Elisabeth Enkmeier von Neunkirchen k

? D̂ cr Diedrich Conrad Georg WilhelmTüe «dLangsdorf von Gießen , wohnh . zu Frankfurt a . M ., und Theresia
wohnh . zu Frankfurt a ^ -

°'DerZ
Viehhändler Heinrich Wilhelm Wengenroth von Hadamar , wobnb bufcund Wilhelmine Windecker von Eschborn , A . Höchst , toofinfi S '

r
*

gr SeVr ? e ? : Hekene Catharine , unehelich , alt l
’
» J

Am 21 . Juni , der Steuerkassengehilfe Wilhelm Seck alt 41 in «b T . - Ain 21 . Juni , die unverehel . Näherin Elisabeth Gerner,
"

ältMIM . 2 T . — Am 21 . Ium , Catharme , geb . Stroh , Wittwe des
Georg Weimer , alt 75 I . 6 M . 26 T . - Am 22

'
Juni Amnrü MNS . des Mauiergehilfen Philipp Boscheck , alt 9 M . 10 T

9 “

_______________________
Koniattch «* « iandeSa « .

M, Kfm.,
Uwe , K

Kfm
ieiger ,

'

jMi , Kfn

fäp,
« ho , A
■ $yn, J ,

Km
Uriel , B
hhninn ,

tiolde
Im, Kfm.,
filier, Fr .
i.leu' ick ,

Ctili
Her , m
'M Hi

1
Hebe, Kfn
iaenlhsl.
Im, 2 Kf
Nie, Kfm
fes, Kfm
Aller , K
Feger, Kf
8hm, Kfm
Iri , Kfn
Grieger, K
Mel , Re
Hoffmann,
lieber, Re

Eise
Gtanemelü
Hoile, Kfn
Schlüter, 1
Giese, Dr.,
Emenbrw

fiert
Waentig,
Baworowf!

Hirechberj
61

Wag , 1
Werner, I
Michael, 1
Westphal,
Stochdorp
Schmidt,

Hotel
Kühler, K
Schulz, K

6 «
«ross, Fr '

Brinkei, ]
i Artus, Fr

n
Diedenho
„ V
Böse, m .
Barda, D

tun ,
Falk,

Hilberg ,
Gerber, ]

Unterzeichneter empfiehlt sich im Anlegen und Unterhalten
V * von Gärten rc . bei billigster Bedienung .

O . Sonnewald , LaudschafisgSrtuer ,
Adlerstraße 59 . 14805

Kirchliche Anzeigen .
Evangettsch « Kirche .

Sonntag den 25 . Juni . 3 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Militärgottesdienst8 ' / « Uhr : Herr Div .-Pfarrer Krarm

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel
™ '

Nachmittagsgottesdicnst 2 -/ - Uhr : Herr Pfarrer Köbln
B c r g k i r ch e : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Cons . -Rath Ohld

'

Die Casualhandlungen vernchtet nächste Woche Herr Pfarrer Cäsar .
Katholische Rothkirch « , Friedrichstraße 22 .

, 4 . Sonntag nach Pfingsten .
Vormittags : Heil . Mesien sind 5 ' / - , 6 =/a und il >/8 Uhr ; Messe mit Ges«

undPredigt7 ' / - Uhr ; Kindergottesdienst 8 «/ « Uhr ; Hochamt Ä
Predigt 10 Ufa . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Täglich find heil . Messen 5 ' /, , 67 «, 7 und 9 Uhr
Dienstag , Mittwoch und Freitag 61/ » Uhr sind Schulmcssen .
Samstag Nachmittag 4 Uhr ist Salve und Beichfa
m r

® le Gottesdienstordnung für das Fest der Apostelfürsten Petrus ck
Paulus wird noch publicirt werden .

Evangelisch . lntherischer Gottesdienst , Adelhaidsttaße 23.
Sim 3 . Sonntag nach Trinitatis Vormittags 9 Uhr : Hauptgottesdienst .

Pfarrer Hein .
Gottesdienst der Gemeinde aetanfter Christen (gewöhnlich

Baptisten genannt ) , Emsersttaße 18 .
Sonntag den W Juni Vormittags 9 >/ , Uhr Herr Prediger Sch -di,

Nachu >Utogs 4 Ufa Herr Msfionar Bäschlin aus China , Ab-odi
8 Uhr wird Herr Missionar Bäschlin über China , wo er viele » !
wirkte , einen Vortrag halten . Freier Zutritt für Jedermann .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ).
Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr in der großen Kapelle .

8 . Angnttlne ’ a English Chorch .
Sunday , 25 . June . 3 . Sunday after Trinity . Holy Communion at

8 . 30 a . m . Matins , Litany and Sermon at 11 a . m . Evensosg
and Sermon at 6 p . m .
The Chnrch Library is open from 4 . 30 to 5 on Friday .

Das Hans Geisbergstratze 18 ist zu verkaufen . N . daselbst . 14699
Villa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit großem Garten ,

dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermietheu . 7462
88 — 42,000 Mark werden per September auf eine sehr

gute erste Hypotheke mit doppelter Sicherheit zu 41/t ° /o
von einem pünktlichen Linszahler zu leihen gesucht . Offerten
unter A . Z . in der Exped . d . Bl . erbeten . 14652

10,000 Mark werden auf ein Haus und Aecker in hiesiger
Gemarkung zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 14693

Circa 40,000 Mark als erste Hypotheke zu 4 ' /, pCt . auf
ein schönes Haus in guter Lage gesucht ; ferner 8 - bis
10,000 Mark als Nachhypotheke auf ein Geschäftshaus
in prima Lage zu 6 pCt . gesucht . Offerten sub 8 . N . 37
in der Exped . d . Bl . erbeten . 14683

11 — 12,000 Mark werden als Nach - Hypotheke auf ein
solides HauS zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 11623

Capitalreu vor » 10,000 — 100,000 Mark auf gute
Hypotheken liegen zum Ausleihen bereit . Näheres im
Central - Ausknnfts - Bureau der „ Wiesbadener
Montags -Zeitung "

, Nerostraße 6 . 14981

Fremden - Führer .
Uiinlgliclie Schauspiele . Heute Samstag geschlossen . Morsen

Sonntag , 25 . Juni : „ Der Freischütz “ .
C urhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Samstag , 24 . Juni : Nach¬

mittags 4 Uhr : Concert . Abends 7 ' / - Uhr : Grosses Gartenfest
( englisches National - Fest - Concert ) . Grosse Illumination des
Curparks und Feuerwerk . Nach demselben : Ball in den Sälen
des Curhauses .

Kochbrunnen . Concert Morgens 7 Uhr .
Xaturhistorisches Museum . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6 , und Sonntag von 11 — 1 Uhr .
« emälde - Gallerie des Sass . Kunstvereins ( im Museum )Mit Ausnahme des Samstags täglich von 11 — 1 und 2 — 4 Uhr

geöffnet .
Merkel ’ sche Kunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr .
Mbnigl . randesbibliothek . Geöffnet : Während des Sommers

täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus »
__ leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Münigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .Mais . I » ost ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittelpavillon
der neuen Colonnade ) . Den ganzen Tag geöffnet

Mais . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von 7 Uhr
Morgens bis 12 Uhr Nachts .

Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in
der Kirche .

Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Nynagoge ( Michelsberg ). Synagogen - Diener wohnt nebenan .Griechiche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum i

Eintrittßder Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . 1

.. . . Gcboren : Am 22 Juni , dem Maurer und Bauunternebm » ^
S . ÄiS « * * ” * 58
» . ä ' äsä » a » L "

i
Dexelmann , Catharine , geb . Seebold von Hattersheim rr
dahier . - Der Taglöhner Heinrich FrikdrichChttsti- n öj ” "6' ff kto

A . Wehen , wohnh . zu Castel , früher zu Mainz
"

nd d2 fttow ° h? h - und Susanna Wies von Waldmannshausen . A . ßXmTÄ

1882 . 22 . Juni .
6 Ufa

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Ufa
Abends . vt

Barometer *) ( Millimeter ) . 751,6 749,8 749,2
Thermometer ( Reaumur ) . + 10,4 + 18,2 + 12,8 + 13,80
Dunstspannung ( Par . Lin .) 4,84 3,91 4,43 4,23
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 88,6 43,0 74,4 68,67

Windrichtung u . Windstärke
S .

stille .
S .O .

s. schwach .
S .

s. schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . thw . heiter . heiter . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ? — — — —
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Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

bfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :A

Goldener Mrunnem

Ci>l » t «e & er fidoi t

Betrug Ä

Marburg .
Wallmerod

KraLkftlrter Covrfe vom 22 . Juni 1882 .

Wechsel .Geld .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .

iday .

( 1 . Forts )

Frank , Kfm . w . Faul ,
Durward , Reni . m . Fr

Cincinnati .
Weimar .

Karlsruhe .
Stuttgart .

Berlin .
Kassel .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Calw .
A '

.tona .

Berlin .
Berlin .

Berlin .
Leven .

mnion at
Eveneoag

des ew
ilndaltzl :
iü)8 811ir.

Jena .
Köln .

Crefeld .
Köln .

Abfahrt von Limburg :

5 25 7 50 1Q35 2 35 6 52

Mannheim .
Nürnberg .

St . Johann .

Obersein .
Petersburg .

Amsterdam .

t Kram ,
el .
rKöhln .
hl ».
>ä | ar .

&e 23.
isdienst
r Heia ,

oöhnlich

Schwer ,
Schaffner , Kfm .,
B auer , Kfm .,
Brüel ,
Oniker , Secretär ,
Raeitell , Fbkb .,
Biban ,
Prussbourg ,
Homann . Kfm .,

Abfahrt von Wiesbaden :

5 25 747 11 35 6 45

Unna .
Coblenz

Hadamar .
Diez .

' — Rm .
9 „ ।

16 .
20 „

715 * 9 40 1 2 455 830

Nur von Ni -vrrnhaul -n .mit Gesaa«
)chamt mit

. . Weisee
Itedenhofen ,

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Ankunft in Niedernhausen :

fc . Kfm.,
Pelzer, Fr . m T .,
tliu -ick ,

selisehafterin ,
Back , Rent .,
Kuppler , Ingen ,
Schäffer , Fr . ,

Hessische Ltldwigsbahn .

Richtung Wbesbaden - Niedernhausen .
Ankunft in Wiesbaden :

Hermsdorf , Caplan ,
Pteuseer , Erl .,

Moire t

takel , Kfm .,
tokmann, Stud ,

AngekosaEseäia Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 23 . Juni 1882 .)

litte, Kfm ,
iisenihsl. Kfm ,
tat, 2 Kitte ,
Ne, Kfm.,
fei, Kfm ,
Ater , Kfm .,
Feger, Kfm .,
Blum, Kfm.,
Sri , Kfm .,

"
TM

+ 13,80
4,23

68,67

Neudorff , Kfm .,
Fett , Fr . in . Tochter ,

Motel Wogel :
Tente , Kfm ., Bielefeld .

Hotel Weins «

7 23 94S 1234 433 847

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth ) :

744 1010 1256 29 * 455 552 *

99
• Nur von Höchst.

Strassburg .
Magdeburg .
Magdeburg .

Schwarzenbach .
Büdesheim .

Lahnetein .
Köln .

Amsterdam 168 .90 bz .
London 20 .440 - 20,485 bz .
Paris 81 .30 vz .
Wien 170 .20 bz . _ t
Frankfurter Bank - DiSconto 4 °/ °.
Reichsbank - DiSeonts 4 % .

754 * 920 1055 1154 ** 229 554
720 * 755 925 1034
> Nur von Silld-Sheim. " S!ur von Lorch

Schede ,
a, Abeadi
)iele Iah «
tut.

eile).

len, Kfm,
gehler, Kfm .,

Abfahrt von Wiesbaden :

715 9 * 10 32 11 237 348 *

518 648 9 57 *
• Nur bis Mbrshrim .

Ä, Kfm.,
jteebke, Kfm .,

Ehingen .
Friedberg

England .
England .

Schottland .
Holland .

New -Yoik .
Binghamton .
Fr , Lennep .

taet ®totj
tießenwetier

'on ghber «
" « 8 J °Ä
*9**# toobnb
mspott da»
und batte

"ar , tvohtz
ad Handeii-
wohnh, z,
Wobnh. a

Im ThiM
efta Dt-s»
■Der dm
W datz
chier .
ilt 1U .

I . 10$,
r , alt Az.
>Schreiw!
Ust PW ,

London via Harwich . — Omnibus von Wiesbaden nm

8 ' /4 und 8 ‘/a Uhr Morgens . -

auf dem Bureau bei w . B - ckei , Langgasse 20 .

feier, m Fr .,
t Zech, Hauptm .,

Einborci

720 1043 1218 * 236 448 * 618
1030 **

Abfahrt von Höchst :

742 H4 2 »v 6 <o 10 50 **

» Rur bis Höchst. “ Nur bis Niebrrn -
huustn .

Abfahrt von Wiesbaden :
30 741f 8 80 * 97f to 39 f
11 40 1245 ** 213 + 3 50 -f 4 50 * *

55 * 5S8f 74 74if 820 **

99f 1018
• Rur bis Bi -brich. “ Nur bis Mainz .

Derdlnvuitü nach voden .

Gotha .
Wehr heim .

Mette :
Heiligenborn .

Lang - Göns .
Lang - Göns

( Allen :

11 52 f
• Nur von Biebrich . " Nur von Mainz
Derbindung vou Soden .

Mer , Kfm .,
Schulz, Kfm .,

tioldene
«ross, Fr ]
Brinkei, Fr
Artus, Fr „

Abfahrt von Niedernhausen : I

611 836 1158 351 733

Kahrten -Pläne .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :

. - Pf .
63 — 58 „
23 - 27 „
86 - 41 „
70 - 75 „
16 - 20 .

Hamburg .
Limburg .

Gelnhausen .
Odenkirch -n .

Zorn .
Hamburg .

Frankfurt .
Griesheim .
Hochheim .
Hochheim .

Höchst .

Ankunft in Wiesbaden :

742 + 82 * 915t 10 50 1125f
1222 * * 15 + 257 320 ** 411 +
527 -j- 6 20* * 71 f 8 40f IQiof

Krau Clvna .

Novelle von L . Haid heim .

Verheyn , Adv . m . Fr . , Nym wegen .
Chakelwey , m . Farn ., London
Caracciola , Kfm ., Remagen .

Hhein - Motel :
v . Ludewi - z , Rittergutsb . m . Fr .,

Lud - witz .
Bradley , Reut , Sheffield .
Pritchard , m . Fam ., Isle of Wight .
Crawford , Dr med . m . Fr ., London .
Oelhich , Kfm ., Köln .
White , Rent . in . Fr . , London
v . Puttkammer , Excell . Gcneral -

Lieut . , Coblenz .
Mheinstein :

„ —. Mayen .
. .. Aassauer Hof :Bose, m . Fr ., CanadaBurda, Dr

vanaaa .
1Spaa .

fen CUrort » eroluerg :
’ Mainz .

Hin, Pfalzer Hof :
fe ’KmfFr ’ Berlin .

Kfm ' . Bielefeld .

Grieger, Kfm .,
Beutel, Rent ,
Minium, Rent ,
lieber, Rentmeister ,

Taylor ,
Clarke , Fr .,
Stuart , m . Fr .,
Weddin , m . Fam .,
Osborn , Obrist ,
Osborn ,
Fuhrmann , Kfm . m .
v . Reinach , Fr . m . Bed . , Paris .
Coulton , Fr ., . Chicago .
Coulion , Fil ., Chicago .
Ho ' den , Fr ., Chicago .

Rheinbahn .
Ankunst in Wiesbaden :

Reissel - Renchs , Fr . Gräfin m . Ge -
Bonn .

nun ., Barmen .
Motel

„ Nun , ich wollte eine Andere , wollte ich selbst werden ,

aber
"
Sie wissen schon , c ’cst plus fort que moi ! und morgen ,

wenn ich höre , wie reizend es bei der Baronin Heeren war , werde

ich ganz trostlos sein — ! Nein , mein lieber Freund , rch will

denken , daß ich meinen Abend schöner verlebt wie sie Alle , die

dort waren , denn im Geiste bin ich wieder in meinem Blumen¬

erker in B . und sitze in meiner Sophaccke , und Sie sitzen mir

vis -ä -vis , ganz wie sonst , ganz in Ihrer bequemen , achtlosen Weise ,

Wetnae « E5cb « >
Hartstein , Friedberg .
Gordan , Fr . Dr . m . Tcht , Berlin .
Stern , Kfm ., Königsberg .

» vnsealiergi
Mat ja , Rent . in . Fr ., Marburg .

Spiegel :
Meyerfeld , Sydney .
Wulfson , Fr . Dr ., Petersburg
Schereschewsky , Fr . m . Bed .,

Petersburg .
Stern :

Konicki , Fr . nr . Tcht ., Schubin .
Taunus - Hotel :

Forsch , Kfm ., Magdeburg .
Müller , Rent . in . Fr , Burg .
Verwegen , Gut - bcs m . Fr ., Till ,
van Flieht , Kfm , Arnheim .
Langbein , Amts - Ger .- R . m . Fr .,

Arnstedt ,
v . Ramm , Major m . Fr . , Hannover .
Meyer , Obfrst m . Fr . , Holzappel .
Hankes , Frl Rent ., Bremerhaven ,
van Fricht , Fr . Rent . m . Fam .,

Arnheim .
Schöneseiffen , Fr . m , Todite -,

M .- Gladbach .
Heides ! ch , Bergverw . m . Fr .,

Darmstadt .
Marthens , Kfm ., Oechlitz .
Buschhammer , Kfm . m . Fr ,

Zevenaar .
Motel Victoria :

Etlwagen .

Abaana : Morgens 9 >5 nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends v nach Schwalbach

Ankunft : Morgens 825 von Wehen , Morgens 8 35 von Schwalbach ;;

Abends 485 von Zollhaus und Schwalbach .

Bräuer Wald :
tnntag , Kfm ., Waldenburg .
Werner, Rent .,

......
Michael. Kfm . m Fr .,
Westphal, Kfm .,
Stochdorph, Kfm .,
Schmidt, Kfm, ,

HW1 ------
Bmann, Fr . m .T . , G renzhausen .

U Kfd ., Perlin .

» nilahl, Köln ,

fc Decan , Grenzhausen ,

tf
'
seh, Fr . Major ,

Rheitt - Dampfschiffsahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7a/i , 9 ’/< Hhr ( Schnellfahrt : ,,31eulid )ct

Kaiser " und „ Wilhelm , Kaiser und König " ) , 98/ <, ( Schnellfahrt : „ Hum¬

boldt " und „ Friede
" ) , 10 -/ . und 12 -/ = Uhr bis Köln ; Nachmittags

3 -/4 Uhr bis Coblenz ; Abends 6 ' / = Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr

bis Mannheim ; Morgens Biebrich
Mett und nähere Auskunft in Wiesbaden

k» , Alzey .
r* A „ Haag .

tiiljn , J „ Capstadt .
Zwei Böcke :

Eisenbahn - Motel :
Giotemelin, Paris .
Hoile, Kfm., Hamburg .
Schüler, Kfm ., Hamburg .
Giese, Dr., Hamburg .
Hmenbruch, Fbkb . , Remscheid .

Knopälstber Bofi
'laentig, Rent , Leipzig .
Biworowfki, Graf Gutsb . m . Bd .,

Myzkowiz .
Hirschberg, m . Fr ., Riesenburg .

W56 , nun ., Elberfeld ,
i , Kfm. m . Fr ., Kopenhagen ,

tanger. Kfm ., Mannheim ,
fe* Kfm ., Frankfurt ,

^ r, m . Fr ., Wansleben .
Alleenaal :

Excell , wirkt . Geh .- R .
Berlin .

M , Kfm .,
Landesrath ,

ffiiich, Kfm ,
Säi

'
:. Kfm.,

gfB, Kfm-,

20 FrcS .- Stücke
Sovereigns . .
Imperiales . . 16
Dollars in Gold 4
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sessor in Anbetracht seiner außergewöhnlichen Begabung wj
gethan habe , fein Herz und fein Liben der strengen Wissens
zu widmen , und daß er ja nunmehr über die Jahre der W

und der Herzensregungen hinaus fei . Die älteren Herren urig»

gar nicht , oder mit jener lobenswerthen Reserve , welche die*

gesehene und hochgeachtete Stellung des Betreffenden geM *

da wollte man allerdings haben flüstern hören , daß die M

Frau der Universttätsstadt , — die blonde , lebenslustige M

des alten Kammerhcrrn von Broffe , das Herz des Pros ' sserip
einer tiefen , leidenschaftlichen Gluth erfüllt habe .

Thor , der er war ! sie dachte nicht daran , ihn zu lick,
Und doch — er war ihr nicht gleichgültig ! — Mitten im le !
ihrer Bälle und Soirven , ihrer RoutS , und wie sonst die W
hießen , hatte sie sich plötzlich allein gefühlt — hatte zu ihm|ij
geflüchtet und empfunden , daß sie ihn nicht entbehren Itat . -

Er hatte sie nie gefragt , ob sie die Seine werden MM
hatte niemals mit einer Silbe verrathen , daß und wie sehr « fi

likhmer
Nager
8eh . |
irztliä
92

Die Briefstellerin zeichnete mit außerordentlicher Irem ; ü
kräftige gedrungene Gestalt , der mafsive Kops auf muMe
Halse , und vor Allem der Ausdruck von Ernst und Festigkeit, tk
in seinen Zügen , besonders auf der breiten Stirn und nit «

! JSti
Plan

I b Uh>

liebte — und niemals bisher war ihm der Gedanke getan I
daß er es doch vielleicht hätte wagen dürfen —

Heute aber — I War er denn berauscht , daß er plötzlich jit; Mit
anders aus ihren Zeilen las , wie zuerst ?

Der Mann , welcher den langen , auf kartonartiges , buflt* l Anfer
Papier gekritzelten Brief las , mochte die Mitte der Dich ,
überschritten haben . Ua

die Hand , — Doctor , wer ist eitel auf seine lange , feine , schöne
Hand ? — tief vergraben in dem wirren , blonden Haar , und mich
ansehend , so klug und ernst , und so goldene Worte sprechend ! —
Ach , und wie Sie dann lächelten über mein Geplauder und oft
den Kopf schüttelten über die Unverbesserliche ! — Oder , wenn
Sie mir eine kleine Standrede hielten ! Ach , ach , die goldenen ,
glückseligen Stunden ; ich habe Heimweh danach . Sie hätten doch
auch mit mir ziehen können ! Meine anderen Verehr — Verzeihung ,
Verzeihung , eS war ein dummer Scherz , lieber Fieund , — ich
wollte nur sagen , die Anderen folgten alle erröthend meinen
Spuren , — aber , bei Gott , — ich verschrieb mich ja nur und
habe das Wort vor Schreck ja nicht einmal zu Ende gebracht ! —
Nun ? Und bekennen Sie nicht selbst , daß Sie an meinen Fenstern
vorübcrgingeu und die leere Stätte doch mit einer Erinnerung
ön mich grüßten ? Sie spotten über die Flügelthüren in meiner
Küche ! — Und daß ick so glücklich bin über das stattlich « Haus ,
das macht Sie lachen ? Mon eher , ein Diogei es sind Sie auch nicht !
Einmal — damals , als wir uns zuerst sahen , habe ich Ihr Heim
betreten , mich frappirte der merkwürdige Ausdruck Ihrer blau¬
grauen Augen , mit denen Sie die Patientin so durchdringend , so
rein wissenschaftlich und doch so gütig ansahen , und zugleich frap¬
pirte mich diese überaus noble Einfachheit Ihrer Zimmereinrichtung ;
keine Spur von Decorations - Koketterie , keine Statuetten , keine
Broneen und auch keine Schädel und abgeschniitene Gliedmaßen ,
es war ordentlich und traulich bei Ihnen , dem jungen , berühmten
Arzt . — Mir war ganz sonderbar zu Muthe ; — ich hätte Ihnen
plötzlich nicht von dem Körperleiden sprechen mögen , sondern von
einem Seelenleiden , und doch empfand ich zum Erstenmale im
Leben , als ob meine Seele weinte ! Wonach ? Wußte ich' s denn ?
Aber mir war , als ob Sie es wissen würden . — Long , long ago !
— Wenn Graf Gundakar wüßte , daß ich heute — . Der arme ,
schwärmerische Graf ! Er ist die begehrte Partie bei Host , ich
glaube aber wahrhaftig , er macht ernstlich Anstalten , sich in mich
zu verlieben , und ich plaudere am liebsten mit ihm . Er machte
Adele von Sasen bis dahin den Hof , und das arme , kleine , magere
Dina spießt mich jetzt mit ihren Blicken zehnmal . Wie mich das
amüsirt ! — Ich werde sehen , — benimmt sie sich besser , so lasse ich
ihren Schmetterling wieder los und überlege mir ' s , ob ich den
Consul de Swert zum reellen Heiraihsgesuch kommen lasse , —
es schwebt ihm immer auf der Zungenspitze , — oder ob ich doch
nicht lieber Frau Gesandtin werde ? Ich glaube für die Diplomatie
einigen Beruf zu haben ? --

» Daß Ihr Bruder Gustav jetzt sicher situirt ist und in so
glänzender Stellung , freut mich für Sie und ihn — und hoffe
ich , , r wird vernünftig , heirathet und macht mir nicht mehr alle
Woche vier bis fünf Liebeserklärungen in Sonettform . — Caroline
Lehmann mag ihn jetzt haben ; — sie war froh , daß ich fort
ging , glauben Sie es mir , und haßte mich , weil er mich liebte ,
ober sich' s einbildete . — Anna ist lieb , — aber , Herr Professor ,
ich gönnte dem armen Kinde jedes Glück , nur dürsten Sie sich
nicht dafür aufopfern . — Eins bitte ich Sie inständig , als Ihre
beste Freundin , wenn Sie einmal lieben , so vertrauen Sie eS mir
zuerst ! Ich würde scharf sehen ! — Die Kinder sind wohl und
grüßen Sie herzlich .

„ Vom Grafen Gundakar soll ich Sie grüßen , — er schwärmt
für Sie ! Und Ihre Charakteristik trifft zu , denn neulich fang er
das Lied : „ Der Afra '

, und Sie hätten hören sollen , wie er
sang : „ welche sterben , wenn sie lieben ! "

Ich habe niemals so
singen gehört ! Wir fingen jetzt öfter zusammen — und daß
Sie ' s wiffen , der Musiksaal hat keine Gobelins — sehen Sie
doch selber ! — Ihre Elvira von B .

"

Wohl zehnmal las der Professor Heiligenstein diese letzten
Worte des Briefes . Sollte er tfjun , was sie ihm zuries ? —
Und dann — ? Schon ost hatte er versucht , sich klar zu machen ,
wie er denn so in das Netz sich verstrickt hatte , worin sie ihn ge¬
fangen hielt . Fast ebenso oft hatte er , begreifend , daß sie selbst
in ihm eben nur beit Freund sah und sehen wollte , sich los¬
zumachen gesucht aus der Fessel , die ihm je länger je mehr seine
geistige Freiheit beeinträchtigte , — aber dann hatte sie ihn zu -

rückgelcckt , und er hatte ihr nicht widerstanden .

O , er war über sich und sie von Anfang an M
wesen , und dennoch — dennoch ! ■

Daß es nicht die ganze Welt merkte , wie eS in ihm ail& I
blieb ihm oft räthselhast — . Dann auch kamen Momente iw « W
sich bitter sagte , sie treibe eben mit Allem ihr Spiel , und er ta A
Gelegenheit genug , diese Beobachtung an seinem eignen SM
Gustav zu machen , welcher Arzt wie er und eine weniger fo
beherrschte Natur , eine Weile die ganze Stadt von sich und L
„ unglücklichen Liebe "

zu der schönen Wittwe reden gemacht MM
Um Gustavs willen war es ein Glück , daß sie damals h

zog . — Er kam dadurch zur Befinnung und wurde bald 6
genug , ein Autodasee mit seinen schriftlichen LiebesergiisM !, I _____
Sonettenform anzusttllen . -<

Warum konnte Robert Heiligenstein denn nicht lottm », *"
von der schönen Zauberin ? Warum ging er umher in in »
sanisten Theile der Parkanlagen in einer freudigen Autzm IT

"

wie er sie nie zuvor empfunden . Warum lachte er so M
vor sich hin und fühlte sich in heißer Sehnfucht zu ihr ;■ • • fnl

bis er sich dabei ertappte , zu überlegen , ob er sich nicht wentz«
!

für ein paar Tage losmachen könne .

Ob der Professor dies empfand ? 8 » >
Seine weiblichen Bekannten leugneten es einmülhtz alal

nannten ihn einen brummigen , knorrigen Junggesellen ; "

Studentenschaft verehrte ihn höchlich , fand aber fo einmiÄ1 '

es die Damen ihrerseits in ihrem Urtheil waren , daß der F

Mund sich gelagert , ließen den aufmerksame » Blick erkennet,R
hinter der ruhigen , nachdenklichen Außenseite eine ent#
Willenskraft verborgen lag . Er faß in \
welches genau fo anheimelnd und von einfacher Gediegenheit dl

Einrichtung war , wie es die schöne junge Wittwe , feine Cw

fpondentin , beschrieb . ;#

In feiner jetzigen Stellung als Piostsior an der Uniw# Vert ]
als Arzt von schnell sich vergrößerndem Rus hatte er durch« ! «
feinem Vermögen entsprechende Einrichtung den Verhältich |
Rechnung getragen , aber keine jugendlich schöne , liebende N '

|| L n
stau schmückte mit ihrer Gegenwart die elegante Häuslichkeit tS

p
ob auch freilich des Professors „ alter Hausdrache "

, wie N I | s n
Elvira von Broffe die Mamsell Pybeling oft zornig genant!, g ”

„
Alles in bester Ordnung hielt , der belebende Geist einer D « V

Frau fehlte überall .
' ®
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